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Als Lern- und Übungsinhalte werden in den einzelnen Kursen folgende Kenntnisse 
mit „Basic Life Support“ vermittelt:

Kurs I Reanimationsübungen, Rettungsdienststruktur, Frühdefi brillation
Kurs II Asthma, Akutes Koronarsyndrom, Schlaganfall, Drogennotfall, 

Vigilanzstörungen, Haftfähigkeit, Psychiatrische Notfälle, 
Suizidalität, Reanimationsübungen

Kurs III Abdominalschmerzen, Kopfschmerzen, Analgetika, Anaphylaxie, 
Reanimationsübungen

Pädiatrie Typische Notfallsituationen bei Kindern

„Präklinische Therapiealgorithmen“ als freie Themenauswahl, z.  B.: Kardiale 
Notfälle (Universalablauf), Hypotension, Schock, Hypertensive Notfälle, Grundzüge 
der antiarrhythmischen Therapie, Bewusstseinsstörung, Krampfanfälle, Apoplekti-
scher Insult, Psychiatrische Notfälle, Grundzüge der präklinischen Schmerztherapie, 
Anaphylaxie, Todesfeststellung, Haftfähigkeits  untersuchung.

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf das  Konto:

Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München
BLZ 300 606 01, Konto 0001 076 779

Anmeldung unter www.aekbv.de

Kursangebot 2012 Zulassung nach der Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr

Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

 Je Kurs:  ÄKBV-Mitglieder 30 Euro, Nichtmitglieder 100 Euro

6 Fortbildungspunkte  (Kat. C)

 Kurs I Kurs II Kurs III Pädiatrie

11.01.12 18.01.12 25.01.12 07.03.12

01.02.12 08.02.12 15.02.12 09.05.12

29.02.12 14.03.12 28.03.12 18.07.12 

21.03.12 18.04.12 25.04.12 17.10.12 

16.05.12 23.05.12 13.06.12 07.11.12 

20.06.12 27.06.12 04.07.12 21.11.12 

11.07.12 25.07.12 19.09.12

14.11.12 28.11.12 05.12.12

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

weiße Felder = noch Plätze frei

  Refresher-Kurse Ärzte im Notfalldienst

Jeweils von 17.30 Uhr bis 20.45 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

 Leichenschau
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Rechtsmedizin der Universität München

Neben dem theoretischen Teil sind auch medizinische Grundlagen Lern inhalte:

Modul 1 Gesetzliche Grundlagen, Hinweise zum praktischen Vorgehen, Fragen zur 
Leichenschau, Abrechnungsmodalitäten

Modul 2 Kasuistik zur Leichenschau, Hinweise auf Gewaltdelikt (praktische
Übungen, Untersuchungen an der Leiche)

4 Fortbildungspunkte (Kat. C)

Modul 1 Modul 2

08.02.12 15.02.12

25.04.12 02.05.12

04.07.12 11.07.12

17.10.12 24.10.12

4 Fortbildungspunkte (Kat. C)

Krisenintervention

12.03.12 18.06.12

Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: Institut für Rechtsmedizin, Nußbaumstraße 26

Krisenintervention
In Zusammenarbeit  mit dem Kriseninterventionsteam München (KIT)

 Mit dieser Basisschulung wird dem interessierten Teilnehmer subsumiert vermittelt, 
wie bei Not- und Bereitschaftsdienst oder bei Durchführung einer Leichenschau der 
Umgang mit Menschen, die unmittelbar unter den Auswirkungen einer extremen 
psychischen Erfahrung leiden, emotional geordnet und orientiert erfolgen soll.

Die neue Hormontherapie – Ein Ratgeber für Patienten

Im Laufe des Lebens verändern sich die Mengen an Hormonen, die im Körper gebildet werden. 

Das bekannteste Beispiel sind die Wechseljahre der Frau. Um diese Veränderungen auszuglei-

chen, werden die fehlenden Hormone ersetzt; bisher meist in Form von Tabletten, wobei jedoch 

schwerwiegende Nebenwirkungen auftreten können und die Therapie so nur noch für einen Teil 

der Patientinnen empfohlen werden kann. Dr. Strienz beschreibt in seinem Ratgeber eine rela-

tiv neue Methode, bei der naturidentische Hormone in Form von individuell dosierten Cremes 

eingesetzt werden. Dadurch müssen nur geringe Mengen der Hormone zugeführt werden, die 

gut verträglich sind, wenige Nebenwirkungen haben und die fehlenden Hormone gut ersetzen 

können. Die Symptome, die durch die hormonellen Veränderungen ausgelöst werden, können 

so gut behandelt werden und durch eine präzise Diagnostik und eine darauf abgestimmte 

Therapie gewinnen die Frauen ihre Leistungsfähigkeit und ihre Lebensfreude wieder zurück.

112 Seiten, 19,90 €

ISBN 978-3-86371-053-8 www.zuckschwerdtverlag.de

Joachim Strienz: Naturidentische Hormone
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ZUM
THEMA

Vernetzte Versorgung psychisch Kranker 

in München: Die ersten Pilotprojekte gehen 

an den Start
Seit gut einem Jahr beschäftigt sich ein Ausschuss der Delegiertenversammlung des ÄKBV mit der Frage, wie sich Münchner Haus- und 

Fachärzte bei der Versorgung psychisch Kranker besser vernetzen können. Dazu hat der Ausschuss nun als erste Maßnahme einen Leitfaden 

für Haus- und Fachärzte veröffentlicht, der von der ÄKBV-Homepage heruntergeladen werden kann (www.aekbv.de). In den kommenden 

Monaten sollen außerdem Veranstaltungen im Rahmen von stadtteilbezogenen Pilotprojekten stattfi nden, bei denen sich Haus- und Fach-

ärzte des jeweiligen Stadtteils treffen können, um Informationen auszutauschen und um Kooperationen in die Wege zu leiten.

Wie alles begann

Im Jahr 2010 regten mehrere Münchner 

Hausarztkreise an, die Kooperation zwi-

schen Haus- und Fachärzten bei der Be-

treuung psychisch Kranker zu verbessern. 

Viele Münchner Hausärzte wünschen sich 

zur Betreuung psychisch Kranker mehr in-

haltliche Orientierung, mehr Informatio-

nen zu regionalen Versorgungsangeboten, 

die Klärung von Verantwortlichkeiten an 

den Schnittstellen und Hilfen für den Um-

gang mit psychischen Krisen und dring-

lichen Situationen. Diese Initiative von 

Hausärzten fi el bei vielen Fachärzten auf 

fruchtbaren Boden. (Anmerkung: „Haus-

ärzte“ sind hier alle an der hausärztlichen 

Versorgung teilnehmenden Ärztinnen und 

Ärzte, „Fachärzte“ sind hier Fachärztinnen 

und Fachärzte für Nervenheilkunde, Psy-

chiatrie, Psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie).

Die Delegiertenversammlung des ÄKBV 

München griff das Thema auf und be-

schloss am 26.11.10 die Einrichtung ei-

nes Ausschusses  „Vernetzte Versorgung 

psychisch Kranker in München“. Der Aus-

schuss tagt seit Februar 2011 regelmäßig.

Ausgangslage

Jährlich erkranken 25 bis 30 Prozent der 

Bevölkerung in Deutschland an psychi-

schen und psychosomatischen Störungen. 

Patienten mit somatoformen Störungen 

suchen im Durchschnitt zehn bis vierzehn 

verschiedene Ärzte auf, bevor die richti-

ge Diagnose gestellt wird, dabei vergehen 

rund sieben bis acht Jahre. Etwa jede vierte 

Frau und jeder achte Mann erkranken im 

Laufe des Lebens an einer Depression. 50 % 

der Betroffenen nehmen keinerlei Behand-

lungsangebote gegen die Depression in 

Anspruch. Für mindestens die Hälfte der-

jenigen, die Hilfe suchen, ist der Hausarzt 

der erste Ansprechpartner. Depressionen 

bleiben oft unerkannt, sie werden häufi g 

durch körperliche Symptome überdeckt.

Zielsetzung

Der Ausschuss setzte sich folgende über-

geordnete Ziele:

– Verbesserung der Kooperation zwischen 

den verschiedenen Versorgungsberei-

chen und Sektoren

– Verbesserung der Erkennungsrate (Iden-

tifi kationsrate) und Diagnostik psychi-

scher Erkrankungen

– Bereitstellung multimodaler Hand-

lungsansätze für psychisch Kranke mit 

Schwerpunkt auf stadtteilbezogene Ver-

netzungsstrukturen

– Durchführung stadtteilbezogener Pilot-

projekte unter Beteiligung von Münch-

ner Hausärzten und Fachärzten für Ner -

venheilkunde, Psychiatrie, Psychoso-

matische Medizin und Psychotherapie.

Der Ausschuss machte es sich zur Aufga-

be, die hierfür notwendigen Kontakte zu 

organisieren, inhaltlich vorzubereiten und 

zu begleiten. Kooperationspartner  sind 

die Münchner Hausarztkreise, die Arbeits-

gemeinschaft Münchner Nervenärzte und 

Psychiater e.V., das Münchner Bündnis 

gegen Depression und der Krisendienst 

Psychiatrie München.

In Anlehnung an die „S3-Leitlinie/Natio-

nale Versorgungs-Leitlinie Unipolare De-

pression“ (2009) gilt für den Ausschuss: 

Die Erkennung, Diagnostik und Behand-

lung von psychischen und psychosomati-

schen Erkrankungen kann durch die Wei-

terentwicklung abgestufter und vernetzter 

Versorgungsstrukturen zwischen Hausärz-

ten, Fachärzten und Psychotherapeuten 

und unter Einbeziehung von Angehörigen 

verbessert werden. Der Ausschuss zeigt 

hier Wege zur besseren Abstimmung und 

Koordination aller Beteiligten.

Fokus: Die Erkennungsrate psychischer 

Erkrankungen erhöhen

Die Erkennungsrate psychischer Erkran-

kungen hat sich die letzten Jahre generell 

erhöht, es besteht hier jedoch weiterhin 

ein Optimierungsbedarf. Es gibt vielseitige 

Gründe für das Nichterkennen/Nichtwahr-

nehmen psychischer Erkrankungen: 

– Patienten mit psychischen Erkran-

kungen fühlen sich stigmatisiert. Sie 

versuchen häufi g, ihre Störungen auf 

körperliche Krankheitsprozesse zurück-

zuführen. Weniger als zehn Prozent 

der Patienten stellen direkt und offen  

ihre psychischen  bzw. depressionsty-

pischen Beschwerden in den Vorder-

grund.

– Ärzte sind eher auf die somatische Me-

dizin fokussiert. Sie leiden unter Zeit-

druck, wodurch notwendige Gespräche 

zu kurz kommen. Sie wollen nicht in die 

Intimsphäre des Patienten eindringen. 

Gespräche mit dem Patienten werden 

nicht ausreichend honoriert. Zudem 

gibt es Aus- und Weiterbildungsdefi -

zite hinsichtlich der Versorgung psy-

chisch Kranker (Gesprächsführung, 

Interaktion, Umgang mit Widerstand, 

Erkennen von Frühsymptomen, dia-

gnostische Klärung und Entwicklung 

therapeutischer Optionen). 

Dr. Peter Scholze ist Vorstandsmitglied 

des ÄKBV und Vorsitzender des 

Ausschusses „Vernetzte Versorgung 

psychisch Kranker in München“.
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Diesen und weitere MäA-Leitartikel fi nden Sie auch auf der Internet-Seite des ÄKBV 

unter www.aekbv.de > Münchner ärztliche Anzeigen > MäA-Leitartikel

Alle diese Punkte wurden in dem Aus-

schuss intensiv diskutiert.

Fokus: Einen multimodalen Ansatz in 

Diagnostik und Therapie entwickeln

Menschen mit psychischen Erkrankungen 

sind in besonderem Maße auf vernetzte 

Versorgungsangebote angewiesen. Die im 

Ausschuss vertretenen Haus- und Fach-

ärzte wünschen sich deshalb neue, abge-

stufte und vernetzte Kooperationsformen 

bei der Versorgung psychisch Kranker. Ein 

multimodaler Ansatz in Diagnostik und 

Therapie muss auf Schnittstellenproble-

me, Kommunikationswege, diagnostisches 

Vokabular, Kompetenzen und Verantwort-

lichkeiten eingehen.

Ein solcher Ansatz kann am besten klein-

räumig (stadtteilbezogen) umgesetzt wer-

den. Haus- und Fachärzte sollen sich 

hierzu persönlich kennenlernen und kon-

krete Kooperationsabsprachen treffen (zu 

Erreichbarkeit, Überweisungsmodalitäten, 

Informationsübermittlung und Rückkop-

pelung, Vorgehen zu Unzeiten, Bewertung 

von Dringlichkeiten und Umgang mit Kri-

sen und Suizidalität).

Unsere Angebote an alle 

Münchner Ärzte

„Münchner Leitfaden zur vernetzten 

Versorgung psychisch Kranker“

Die Ausschussmitglieder verfassten ge-

meinsam den „Münchner Leitfaden zur 

vernetzten Versorgung psychisch Kranker“. 

Der Leitfaden beschreibt vier patienten-

bezogene Themenfelder, die in der haus-

ärztlichen Praxis besonders häufi g vor-

kommen und zur Kontaktaufnahme mit 

den Fachärzten führen. Im Einzelnen sind 

dies: Diagnosesicherheit; therapeutisches 

Vorgehen; Adhärenzprobleme; psychische 

Krise – Dringlichkeit. Für alle vier Themen-

felder werden jeweils sukzessive Hand-

lungsschritte vorgeschlagen. In weiteren 

Kapiteln werden ausführliche Arbeitshilfen 

bereitgestellt. Sie fi nden dort u. a. Tabel-

len zu folgenden Themen: Leitsyndrome/

Leitsymptome, motivierende Gesprächs-

führung, klinische Schweregrade von Su-

izidalität und ICD-10-Diagnosen (Auswahl 

von F-Diagnosen und Z-Diagnosen). In ei-

genen Kapiteln wird auf Probleme des Da-

tenschutzes und  konkrete Kooperations-

absprachen (Checkliste) eingegangen. Im 

Anhang fi nden Sie Literaturhinweise und 

eine Adressenliste von Ansprechpartnern 

in München.

Der Leitfaden ist auf der homepage des 

ÄKBV München (www.aekbv.de) einge-

stellt. 

Stadtteilbezogene Pilotprojekte bereits 

in den kommenden Monaten

In stadtteilbezogenen Treffen sollen sich 

Haus- und Fachärzte kennenlernen und 

zu den genannten Themen austauschen. 

Anhand des Leitfadens sollen neue Ko-

operationsformen entwickelt werden. Die 

Treffen werden vom Ausschuss in Koope-

ration mit den Hausarztkreisen, der Ar-

beitsgemeinschaft Münchner Nervenärz-

te und Psychiater e.V., dem Krisendienst 

Psychiatrie München und dem Münchner 

Bündnis gegen Depression inhaltlich vor-

bereitet. Die ersten drei Pilotprojekte star-

ten im Mai und Juni 2012 (siehe Kasten). 

Treffen in weiteren Stadtteilen werden 

folgen.

Der Ausschuss wünscht sich, dass mög-

lichst viele Haus- und Fachärzte an diesen 

Treffen teilnehmen. Wir wünschen uns, 

dass aus dieser Initiative ein nachhaltiges 

Projekt entsteht, bei dem für alle Beteilig-

te – Patienten, Hausärzte und Fachärzte – 

eine Win-win-win-Situation entsteht.

Dr. Peter Scholze
Vorsitzender des Ausschusses „Vernetzte 

Versorgung psychisch Kranker in München“

Die ersten Pilotprojekte gehen an den Start!

Do,  03.05.2012 19.00 Uhr Klinikum München-Schwabing, Hörsaal der 

Kinderklinik der TU 

Mi,  09.05.2012 19.30 Uhr Gasthaus zur Post in Altperlach, Pfanzeltplatz 12 

(Saal 1. Stock)

Mi,  20.06.2012 19.30 Uhr Klinikum München-Bogenhausen, Hörsaal

Treffen in weiteren Stadtteilen folgen.

Die Mitglieder des Ausschusses
Reguläre Mitglieder:

Sibylle von Bibra FÄ für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

Patricia Haberl FÄ für Allgemeinmedizin

Hans Martens  FA für Nervenheilkunde, Psychoanalyse, Psychotherapeuti-

sche Medizin

Irmgard Pfaffi nger FÄ für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 

Siegfried Rakette FA für Allgemeinmedizin 

Bertram Schneeweiß FA für Psychiatrie und Psychotherapie

Peter Scholze FA für Innere Medizin/Psychotherapie

Katharina Teubner FÄ für Allgemeinmedizin

Peter Christian Vogel FA für Psychiatrie und FA für Psychotherapeutische Medizin

Kooptierte Mitglieder:

Michael Welschehold Krisendienst Psychiatrie München, FA für Psychiatrie und 

Psychotherapie 

Rita Wüst Münchner Bündnis gegen Depression, MA Kommunikations-

wissenschaft
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Mi, 02.05.

18:00

bis 20:30

3 CME-Punkte

IX. Münchener Kinderorthopädisches Seminar: „Ja gibt’s 

denn so was“ – Fallstricke und seltene Erkrankungen in der 

kinderorthopädischen Sprechstunde

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Orthopä-

dische Klinik, Schwerpunkt Kinderorthopädie. Programm: V. 

Jansson, M. Behnke, B. Heimkes, S. Utzschneider, C. Günther, H. 

Schmidt:  Fallstricke u. seltene Erkrankungen a. d. oberen Extre-

mitäten, Hüftgel., Kniegel., Fuß; Skelettfehlbildung als Syndrom-

hinweis. Auskunft: Dr. Jörg Hausdorf, Tel. 089 70952617, Fax 089 

70952618, erika.meyer@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Heim-

kes, Jansson)

Donnerstag, 3. Mai 2012

Do, 03.05.

07:30

bis 08:15

1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 

Unfallchirurgie

Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für 

Orthopädie und Sportorthopädie. Programm: Prof. Dr. A. Imhoff: 

Welche Prothese für welche Omarthrose – Die Zukunft der Mo-

dularität. Auskunft: Dr. J. Schauwecker, Tel. 089 4140-2569, Fax 

089 4140-4849, schauwecker@lrz.tum.de. (von Eisenhart-Rothe, 

Imhoff, Biberthaler)

Vorträge und Symposien
Samstag, 28. April 2012

Sa, 28.04.

09:00

bis 13:15

4 CME-Punkte

Moderne Herzmedizin und ihre Grenzen

Ort: Hotel Bachmair Weißach. Veranstalter: Klinik im Alpenpark, 

Abt. Kardiologie u. Internistisches MVZ. Programm: OPCAB – 

kard. Chir. ohne Herz-Lungen-Maschine; interv. Therapie tachy-

karder Herzrhythmusstör., TAVI; KARDIO-MRT; Antikoagulation 

ohne Vitamin-K-Antagonisten; Mod. Diabetestherapie u. Kardio-

vask. Risiko. Auskunft: Riedl, Tel. 089 89891618, riedl@rg-web.

de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 28.04.2012. (Sack)

Montag, 30. April 2012

Mo, 30.04.

07:30

bis 08:15

1 CME-Punkt

Montagskolloqium

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal V. Veranstalter: Klinik für Frau-

enheilkunde und Geburtshilfe. Programm: PD Dr. U. Hasbargen: 

Jahresstatistik Geburtshilfe 2011. Auskunft: Dr. Charlotte Deppe, Tel. 

089 7095-3800, charlotte.deppe@med.uni-muenchen.de. (Deppe)

Mo, 30.04.

17:15

bis 19:00

Fakultätskolloquium Großhadern

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Prof. Dr. R. 

Hohlfeld. Programm: Dr. Alexander Buchner (Experimentelle Uro-

logie), Dr. Wael Khoder (Urologie), Dr. Stefan Tritschler (Urolo-

gie). Auskunft: Hohlfeld, Tel. 089 7095-4781, Fax 089 7095-4782, 

waltraud.buchner@med.uni-muenchen.de. (Buchner, Josel)

Mittwoch, 2. Mai 2012

Mi, 02.05.

08:00

bis 09:00

2 CME-Punkte

Praktische Übungen und Ultraschall Nebennieren

Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum, Hs. A, EG R4151. 

Veranstalter: Radiologie. Referent: Dr. Kirsten Walter (Institut für 

Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin, 

Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, 

steffi .zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-Brambs, Lange)

Mi, 02.05.

12:00

bis 13:00

Medikamentöse Myomtherapie: Klinische Daten zu 

Ulipristalacetat

Ort: Klinikum r. d. Isar, Konferenzraum der Frauenklinik. Veran-

stalter: Frauenklinik. Referenten: Dr. M. Schmidmayer, PD Dr. V. 

Seifert-Klauss. Auskunft: Doll, Tel. 089 41406658, simone.doll@

lrz.tum.de. (Kiechle)

Mi, 02.05.

16:30

bis 18:00

2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium

Ort: Isar-Amper-Klinik, Klinikum München-Ost, Casinostr. 65C. 

Veranstalter: Ärztliche Weiterbildung. Programm: Prof. Dr. Matthi-

as Graw: Ärztliche Leichenschau im psychiatrischen Krankenhaus. 

Auskunft: Pellmeyer, Tel. 089 4562-2720, bildungszentrum@iak-

kmo.de. (Albus)

Mi, 02.05.

17:00

bis 18:00

1 CME-Punkt

Schwabinger Forum Neurorehabilitation

Ort: Schön Klinik München-Schwabing, Parzivalplatz 4. Veran-

stalter: Schön Klinik München-Schwabing. Programm: Prof. Dr. 

D. Nowak: Repetitive transkranielle Magnetstimulation in der Re-

habilitation von Handfunktionsstörungen nach Schlaganfall. Aus-

kunft: Dr. Jürgen Herzog, Tel. 089 36087-132, Fax 089 36087-197, 

jherzog@schoen-kliniken.de. (Herzog)

Mi, 02.05.

18:00

bis 19:30

2 CME-Punkte

Neurologisches Kolloquium

Ort: Neuro-Kopf-Zentrum, Bau 560, Bibliothek 4. OG, Klinikum 

r. d. Isar. Veranstalter: Neurologische Klinik der TU. Programm: 

Prof. Hans Förstl (Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, TU): 

Aktuelles zur Depression. (Ploner, Hemmer)

Mi, 02.05.

18:00

bis 20:00

2 CME-Punkte

MGZ-Fortbidlung

Ort: MGZ Medizinisch Genetisches Zentrum München, Bayerstr. 

3-5. Veranstalter: Prof. Dr. Elke Holinski-Feder. Programm: Prof. 

Dr. Elke Holinski-Feder (MGZ): Autismus und Genetik. Auskunft: 

Holinski-Feder, Tel. 089 3090886-0, Fax 089 3090886-66, mahl@

mgz-muenchen.de. (Holinski-Feder, Mahl)

VERANSTALTUNGEN | Termine bis zum 26. Mai 2012

Gemäß Vorstandsbeschluss kann für Hinweise auf Fortbildungs veranstaltungen, die nicht im Zuständigkeitsbereich des ÄKBV stattfi nden 
bzw. der Veranstalter nicht Mitglied des ÄKBV München ist, oder für Veranstaltungen, deren Teilnahme kosten pfl ichtig ist, vom Verlag 
eine Bearbeitungsgebühr erhoben  werden. Diese Veranstaltungshinweise sind keine Werbeanzeigen im ursprünglichen Sinn,  da sie der 
Bearbei tung durch die Redaktion unterliegen. Der ÄKBV behält sich vor, die gemeldeten Texte zu verändern, zu kürzen oder von einer 
Veröffentlichung ganz abzusehen. Veranstaltungsmeldungen werden nur online akzeptiert (www.muenchner-aerzteblatt.de) Die Redaktion

Mittwoch 02.05.2012 18.00 - 19.45 Uhr

Holiday Inn
Inselkammer Str. 7-9
82008 Unterhaching

Dr. Reinhard Schneiderhan
Facharzt für Orthopädie, spezielle Schmerztherapie,
Präsident Deutsche Wirbelsäulenliga e.V., Leiter
regionales Schmerzzentrum DGS Taufkirchen

Dr. Eva Wörn
Fachärztin für diagnostische Radiologie

Dr. Frank Sommer
Facharzt für Neurochirurgie

Für die Veranstaltung werden keine Teilnahmegebühren
erhoben. Anmeldung erbeten bis 27.04.2012 bei Frau
Melanie Junge unter:
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Samstag, 5. Mai 2012

Sa, 05.05.

08:45

bis 13:00

Integrative Onkologie für Ärzte

Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaaltrakt. Veranstalter: Frauenklinik. 

Programm: Dr. Haselbacher: Partnerschaft und Sexualität nach 

der Diagnose Krebs; Dr. Breitkreuz: Integrative Tumortherapie; Dr. 

Paepke: Anthroposoph. Therapiemöglichk. i. d. Frauenheilkunde. 

Auskunft: Annette Maier, Tel. 089 4140-2420, annette.maier@lrz.

tum.de. Anmeldung erforderlich. (Kiechle, Paepke)

Sa, 05.05.

08:45

bis 13:00

Symposium Integrative Onkologie für Ärzte

Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaaltrakt. Veranstalter: Frauenklinik. 

Programm: Antroposophische Therapien in der Behandlung von 

Krebserkrankungen als Ergänzung und Optimierung der Stan-

dardtherapien. Auskunft: Maier, Tel. 089 41402420, direktion.

frauenklinik@lrz.tum.de. Anmeldung erforderlich. (Paepke)

Sa, 05.05.

08:55

bis 13:00

5 CME-Punkte

Fortbildungsveranstaltung Nephrologisches Zentrum

Ort: Med. Klinik IV Großhadern, Hörsaal VII. Veranstalter: Nephro-

logisches Zentrum, Med. Klinik IV. Programm: Prof. M. Fischer eder, 

Dr. U. Schönermarck: Niere und Hämato-Onkologie. Auskunft: 

Krupp, Tel. 089 5160-3325, franziska.krupp@med.uni-muenchen.

de. Anmeldung erforderlich. (Fischer eder, Schönermarck)

Sa, 05.05.

09:00

bis 15:00

6 CME-Punkte

Therapietagung Neurologie München

Ort: Fakultät für Chemie und Pharmazie (Haus F), Butenandt-Str. 

13. Veranstalter: Prof. Dr. M. Dieterich, PD Dr. Th. Pfefferkorn. 

Programm: Therapeutische Aspekte neurologischer Erkrankungen. 

Schwerpunkte: degenerative Erkrankungen und die MS, Schlagan-

fall, Epilepsie und Neuroonkologie. Auskunft: Pfefferkorn, Tel. 089 

7095-6676, petra.mehlhorn@med.uni-muenchen.de. (Pfefferkorn)

Montag, 7. Mai 2012

Mo, 07.05.

07:15

bis 08:15

1 CME-Punkt

Montagskolloquium: Diagnostik und Therapie der NET

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Chirurgische 

Klinik Großhadern in Zusammenarbeit mit der Medizinischen Kli-

nik Großhadern.  (Jauch, Auenhammer)

Mo, 07.05.

08:00

bis 09:00

1 CME-Punkt

Orthopädisch/Unfallchirurgisch/Phys. Med. Colloquium

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Orthop. Klinik. 

Programm: Dr. C. Valle: Osteonekrose (b. Chemotherapie): Thera-

piemöglichkeiten. Auskunft: Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 70952617, 

erika.meyer@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)

Mo, 07.05.

16:30

bis 18:30

2 CME-Punkte

Wissenschaftliches Montagskolloquium

Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, LMU. Veranstalter: 

Prof. Dr. H.-J. Möller, Prof. Dr. E. Meisenzahl. Programm: PD Dr. 

Berthold Langguth (Psychiatrische Universitätsklinik Regensburg): 

Induktion neuroplastischer Veränderungen durch TMS: Relevanz 

für die Behandlung neuro-psychiatrischer Erkrankungen. Auskunft: 

Evi Lehmann, Tel. 089 51602738, Fax 089 51605524, elehmann@

med.uni-muenchen.de. (Möller, Meisenzahl)

Mo, 07.05.

17:15

bis 19:30

Fakultätskolloquium Großhadern

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Prof. Dr. R. 

Hohlfeld. Programm: Dr. Julia Gallwas (Gynäkologie und Geburts-

hilfe), Dr. Andreas Helck (Radiologie), Dr. Jan Martin Rémi (Klinische 

Neurologie), Dr. Dr. Andrea Winkler (Neurologie). Auskunft: Hohl-

feld, Tel. 089 7095 4781, Fax 089 7095 4782, waltraud.buchner@

med.uni-muenchen.de. (Buchner, Josel)

Mo, 07.05.

18:00

bis 20:00

2 CME-Punkte

Intraoperative Beatmung

Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal D. Veranstalter: Klinik für An-

ästhesiologie. Programm: Fortbildung Sommersemester 2012 

(Referent: Prof. Dr. Georg Mols). Auskunft: Sekretariat Klinik f. 

Anästhesiologie, Tel. 089 4140-4291, Fax 089 4140-4886, anaesth.

sekretariat@lrz.tu-muenchen.de. (Kochs)

Dienstag, 8. Mai 2012

Di, 08.05.

17:00

bis 18:30

2 CME-Punkte

Dienstagskolloquium

Ort: Max-Planck-Institut für Psychiatrie. Veranstalter: Max-

Planck-Institut für Psychiatrie. Programm: Pierluigi Nicotera, MD, 

PhD (Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen in 

der Helmholtz-Gemeinschaft (DZNE), Bonn): Synaptic degenera-

tion and brain diseases. Auskunft: Junkert, Tel. 089 30622-221, 

junkert@mpipsykl.mpg.de. (Rein, Turck, Weber)

Fachbücher und Ratgeber 

aus unserem Programm unter

www.zuckschwerdtverlag.de

Do, 03.05.

08:00

bis 09:15

1 CME-Punkt

Frühstückskolloquium des Rotkreuzklinikums

Ort: Rotkreuzklinikum, Kleiner Konferezraum. Veranstalter: Prof. 

Dr. M. H. Schoenberg. Programm: Berichte vom Chirurgenkongreß 

Berlin 2012. Auskunft: Junger, Tel. 089 1303-0, marc.junger@

swmbrk.de. (Junger)

Do, 03.05.

08:00

bis 14:00

6 CME-Punkte

Behandlung des starken Übergewichtes

Ort: Chirurgische Klinik München-Bogenhausen, Denninger Str. 

44. Veranstalter: PD Dr. Thomas Hüttl, Dr. Michael Kramer. Pro-

gramm: Live-Operationen: Schlauchmagen, Magen- Bypass, Ma-

genband, Magenballon. Auskunft: Sekretariat PD Dr. Hüttl, Tel. 

089 92794-1602, Fax 089 92794-1603, chirurgie@chkmb.de. An-

meldung erforderlich. Anmeldeschluss: 01.05.2012. (Hüttl, Kramer)

Do, 03.05.

18:00

bis 21:00

3 CME-Punkte

Kardiales Pumpversagen auf der Intensivstation

Ort: Holiday Inn, Munich City Centre, Hochstr. 3. Veranstalter: 

Kardiologie und Anästhesie Klinikum Neuperlach. Programm: Dr. 

Ruß: Pathophysio. & med. Therapie; Dr. Hug: Periinterv. Unterstüt-

zungssysteme; PD Kilger: Periop. Myokardversagen; Prof. Thiele: 

Leitlinien & neuste Therapien. Auskunft: Nagel, bernhard.nagel@

klinikum-muenchen.de. (Mudra, Felbinger)

Do, 03.05.

19:30

bis 23:00

4 CME-Punkte

Münchner Leitfaden zur vernetzten Versorgung psychisch 

Kranker – 1. Pilotveranstaltung

Ort: Klinikum Schwabing, Hörsaal der Kinderklinik, Eingang Par-

zivalstr. Veranstalter: Hausarztkreis München Schwabing Nord in 

Kooperation mit dem ÄKBV München und dem Münchner Bündnis 

gegen Depression e.V. Programm: Vorstellung des Pilotprojektes des 

ÄKBV – in Kooperation mit Münchner Hausarztkreisen, AG Münch-

ner Nervenärzte und Psychiater, Münchner Bündnis gegen Depres-

sion und Krisendienst Psychiatrie München. Auskunft: Scholze, Tel. 

089 64209596, scholze.peter@gmx.de. (Scholze, Rakette)

Freitag, 4. Mai 2012

Fr, 04.05.

20:00

bis 22:00

2 CME-Punkte

Gesellschaft, Psychiatrie und psychische Gesundheit

Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54. Veranstalter: Deutsche Akade-

mie für Psychoanalyse (DAP) e.V. Referent: Prof. Dr. Dr. Wolfgang 

Rutz. Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 089 539674, Fax 089 5328837, 

info.kalb@psychoanalysebayern.de. Teilnahmegebühr: 10 Euro. 

Ermäßigt 5 Euro. (Burbiel, Schmidts)

Behandlung
des starken
Übergewichtes
Eine Informationsveranstaltung für Patienten und Ärzte

Samstag, 5. Mai 2012 um 9.30 Uhr
im Literaturhaus München

Eine interdisziplinäre Fortbildungsveranstaltung
der Chirurgischen Klinik München-Bogenhausen und
des Adipositas-Zentrum München

Anmeldung nicht erforderlich; der Eintritt ist frei.
Programm: www.adipositaszentrum-muenchen.de

Veranstaltungsort: Literaturhaus (Oscar Maria) · Salvatorplatz 1 · 80333 München
U3 / U4 / U5 / U6 Odeonsplatz, Bus 53 Odeonsplatz, S1-9 Marienplatz

Chirurgische Klinik München-Bogenhausen · Denninger Straße 15 · 81679 München
www.chkmb.de · www.adipositaszentrum-muenchen.de
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Mi, 09.05.

18:30

bis 20:00

2 CME-Punkte

Schmerzforum

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Prof. Dr. S. C. 

Azad, PD Dr. D. Irnich, Dr. A. Winkelmann, Dr. E. Kraft. Programm: 

PD Dr. Markus Ploner (Neurologische Klinik der TU München, 

Klinikum r. d. Isar): Zerebrale Mechanismen unterschiedlicher 

Schmerzwahrnehmung. Auskunft: Irnich, Tel. 089 51607508, Fax 

089 51607507, dominik.irnich@med.uni-muenchen.de. (Irnich)

Mi, 09.05.

19:00

bis 21:10

2 CME-Punkte

Epigenetische Einfl üsse auf die Gesundheit

Ort: Dr. von Haunersches Kinderspital, Hörsaal, Lindwurmstr. 4. 

Veranstalter: Abteilung für Stoffwechsel- und Ernährungsme-

dizin. Programm: P. Spork: Grundlagen Epigenetik; B. Koletzko: 

Einfl üsse während der frühen Lebensphase; A. Plagemann: Fetale 

Programmierung; D. Spengler: Einfl üsse durch psychischen Stress. 

Auskunft: Birgit Kessler, Tel. 089 5160-2826, Fax 089 5160-7742, 

offi ce.koletzko@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Anmeldeschluss: 07.05.2012. (Koletzko)

Donnerstag, 10. Mai 2012

Do, 10.05.

07:30

bis 08:15

1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 

Unfallchirurgie

Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für 

Orthopädie und Sportorthopädie. Programm: Dr. H. Mühlhofer: 

Das Knochenmarksödemsyndrom – Defi nition, Diagnostik und 

Therapie. Auskunft: Dr. J. Schauwecker, Tel. 089 4140-2569, Fax 

089 4140-4849, schauwecker@lrz.tum.de. (von Eisenhart-Rothe, 

Imhoff, Biberthaler)

Do, 10.05.

08:00

bis 09:15

1 CME-Punkt

Frühstückskolloquium des Rotkreuzklinikums

Ort: Rotkreuzklinikum, Kleiner Konferezraum. Veranstalter: Prof. 

Dr. M. H. Schoenberg. Programm: Zystische Pankreastumoren. 

Auskunft: Junger, Tel. 089 1303-0, marc.junger@swmbrk.de. 

(Lindenmüller)

Do, 10.05.

16:00

bis 16:45

Schwabinger Radiologieforum

Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A. Veranstalter: 

Prof. Dr. Andreas Saleh. Programm: Heidi Popp-Seidel: Gastroin-

testinale Stromatumoren. Auskunft: Tel. 089 30682310, andreas.

saleh@klinikum-muenchen.de. (Saleh)

Di, 08.05.

18:00

bis 19:30

2 CME-Punkte

Anästhesiologisches Kolloquium der LMU

Ort: Klinikum Großhadern, HS II. Veranstalter: Klinik für Anästhe-

siologie. Programm: Prof. Dr. Rolf Rossaint (Klinik für Anästhesi-

ologie, Universitätsklinikum Aachen): Xenon – Eine neue Option 

für die Anästhesie? Auskunft: Tel. 089 5160-2692, Fax 089 5160-

4446, peter.conzen@med.uni-muenchen.de. (Conzen, Zwißler)

Di, 08.05.

18:00

bis 19:30

2 CME-Punkte

Vortragsreihe Klinische Ethik

Ort: Medizinische Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Ärztekasino (Raum 

C2.26). Veranstalter: Münchner Kompetenzzentrum Ethik der LMU. 

Programm: Dr. phil. Oliver Rauprich (Institut für Ethik, Geschichte 

und Theorie der Medizin – LMU): Sollen Kinderwunschbehand-

lungen solidarisch fi nanziert werden? Auskunft: Kaija Heckel, 

Tel. 089 5160-3405, Fax 089 5160-4412, kaija.heckel@med.uni-

muenchen.de. Anmeldung erforderlich. (Oduncu, Jox, Marckmann)

Di, 08.05.

18:30

bis 21:00

3 CME-Punkte

Nephrologisches Forum München

Ort: Physiologisches Institut, Pettenkoferstr. 12, Kleiner Hörsaal. 

Veranstalter: Nephrologisches Forum München. Programm: Prof. 

Groll (TU): Maßgeschneiderte Enwicklg. v. Medikamenten f. d. 

Immunoproteasom; Prof. Thaiss (Hamburg): Membranöse Glome-

rulopathie: Neue Daten, Konsequenzen f. d. Therapie. Auskunft: 

Thurau, Tel. 089 2180-75558, Fax 089 2180-75532, klaus.thurau@

med.uni-muenchen.de. (Thurau)

Mittwoch, 9. Mai 2012

Mi, 09.05.

08:00

bis 09:00

2 CME-Punkte

DOPA-PET/PET-CT

Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum, Hs. A, EG R4151. 

Veranstalter: Radiologie. Referent: Dr. Marion Reindl (Institut für 

Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedi-

zin, Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-

2983, Fax 089 6794-2835, steffi .zeugfang@klinikum-muenchen.

de. (Rieber-Brambs, Lange)

Mi, 09.05.

16:00

bis 18:00

Zeitgemäße (Labor-)Diagnostik und Verlaufskontrolle von 

monoklonalen Gammopathien/Plasmazytom: Was, wann, 

warum machen oder lassen?

Ort: Kolpinghaus, Adolf-Kolping-Str. 1. Veranstalter: synlab La-

bor München Zentrum. Referent: PD Dr. Christian Straka, Facharzt 

für Innere Medizin und Onkologie. Auskunft: Gudehege, Tel. 089 

54308119, Fax 089 54308120, muenchen.zentrum@synlab.com. 

Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 02.05.2012. (Gruber)

Mi, 09.05.

16:30

bis 18:00

2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium

Ort: Isar-Amper-Klinik, Klinikum München-Ost, Casinostr. 65C. 

Veranstalter: Ärztliche Weiterbildung. Programm: Dr. Daniel Kopf: 

Metabolisches Syndrom und endokrine Veränderungen bei psychi-

atrischen Erkrankungen. Auskunft: Pellmeyer, Tel. 089 4562-2720, 

bildungszentrum@iak-kmo.de. (Albus)

Mi, 09.05.

18:00

bis 19:30

2 CME-Punkte

Neurologisches Kolloquium

Ort: Neuro-Kopf-Zentrum, Bau 560, Bibliothek 4. OG, Klinikum 

r. d. Isar. Veranstalter: Neurologische Klinik der TUM. Programm: 

Prof. Soheyl Noachtar (Neurologische Klinik, LMU): Neue Ent-

wicklungen der Epileptologie unter praktischen Gesichtspunkten. 

(Ploner, Hemmer)

Mi, 09.05.

18:00

bis 19:30

3 CME-Punkte

27. Allergologischer Abend des Interdisziplinären 

AllergieZentrums der LMU

Ort: Klinik für Dermatologie und Allergologie der LMU, Frauen-

lobstr. 9-11. Veranstalter: Griese, Huber, Kramer, v. Mutius, Neu-

rohr, Nowak, Przybilla. Programm: Prof. F. Rueff (Klinik für Der-

matologie und Allergologie), Prof. D. Nowak (Inst. für Arbeits-, 

Sozial- und Umweltmedizin): Therapie mit Anti-IgE-Antikörpern 

in Dermatologie und Pneumologie; Fallvorstellungen. Auskunft: 

Christa Wandschneider, Tel. 089 5160-6201, Fax 089 5160-6202, 

christa.wandschneider@med.uni-muenchen.de. (Przybilla)

Mi, 09.05.

18:00

bis 21:00

3 CME-Punkte

1. Urologische Fortbildung

Ort: Pathologie München-Nord. Veranstalter: Pathologie Mün-

chen-Nord. Programm: Prof. Dr. Knüchel-Clarke: Konservatives 

und molekulares Grading des Harnblasenkarzinoms; Dr. Obern-

eder: Therapie des Harnblasenkarzinoms – Update 2012. Auskunft: 

Dr. D. Karimi, A. Knobloch, Tel. 089 1273740, knobloch@patholo-

gie-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. (Karimi)

Mi, 09.05.

18:15

bis 20:00

2 CME-Punkte

PrevenTUM-Fortbildungsveranstaltung „Darmkrebs“

Ort: Klinikum r. d. Isar, Pavillon. Veranstalter: Zentrum für Präven-

tion und Sportmedizin, MRI, und Else-Kröner-Fresenius-Zentrum 

für Ernährungsmedizin, TUM. Programm: B. Birkner: Präventive 

Koloskopie; S. v. Delius: Aktuelle Therapie des Kolonkarzinoms; 

S. Schwarz: Benefi t durch Ernährung und körperliches Training. 

Auskunft: Nina Schaller, Tel. 089 28924423,, schaller@sport.med.

tum.de. Anmeldung erforderlich. (Halle, Hauner, Schaller)

 Interaktiver Workshop für Hausärzte

Depression leichter erkennen und 

behandeln – Umgang mit Krisen
Veranstalter:  ÄKBV München, Münchner Bündnis gegen Depression e.V. 

und Atriumhaus

Termin:   Mittwoch, 16. Mai 2012, 18.00 – 21.30 Uhr  

Ort:   ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63, 

80687 München (Seminarzentrum)

  Fortbildungsinhalte und Ziele

 ▷ Diagnose und Abgrenzung der Depression zur Befi ndlich-

keitsstörung

 ▷ Screening als mögliche Hilfe, Depression leichter zu erkennen

 ▷ Das Arzt-Patienten-Gespräch zum Th ema „Depression“

 ▷ Diff erenzierte Patientenaufk lärung mit Hilfe von Infor-

mationsmaterialien 

 ▷ Algorithmus der medikamentösen Depressionsbehandlung

 ▷ Begriffl  ichkeit psychische Krisen

 ▷ Krisenintervention 

 ▷ Abklärung von akuter Suizidalität

 ▷ Zusätzliche Hilfsangebote und Anlaufstellen in München

  Referenten 

  Dr. med. Michael Welschehold (Oberarzt Atriumhaus 

München, ärztl. Leiter Krisendienst Psychiatrie München)

  Rita Wüst, M. A. (Geschäft sführerin Münchner Bündnis 

gegen Depression e.V.)

  4 CME-Punkte

Anmeldung: telefonisch unter 089-54 71 16 12 oder info@aekbv.de
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Do, 10.05.

16:00

bis 17:30

3 CME-Punkte

Arterielle Hypertonie und Demenz

Ort: Klinikum Harlaching; Seminarraum Altbau. Veranstalter: 

Klinik für Nieren- und Hochdruckerkrankungen, Klinische Immu-

nologie. Programm: Auswirkungen der arteriellen Hypertonie bei 

dementen Patienten. Auskunft: Prof. Jürgen E. Scherberich, Tel. 

089 62 10- 24 50, Fax 089 62 10- 24 51, nierenheilkunde.kh@

klinikum-muenchen.de. (Scherberich)

Do, 10.05.

16:00

bis 17:30

2 CME-Punkte

Body and Soul – Psychosomatisches Donnerstagskolloquium

Ort: Langerstr. 3, I. OG, Bibliothek (Raum 1.21). Veranstalter: Kli-

nik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie der TU. 

Programm: PD Dr. Gerrit Hohendorf (München): Psychoanalyse 

und Innere Medizin. Felix Deutsch, ein vergessener Pionier der 

Psychosomatik. Auskunft: Dr. Joram Ronel, Tel. 089 4140-6449, 

j.ronel@lrz.tum.de. (Ronel, Henningsen)

Do, 10.05.

19:00

bis 20:30

2 CME-Punkte

Vitamin-D-Mangel: Diagnostik und medizinische Bedeutung

Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Institut 

für Klinische Chemie und Pathobiochemie, MRI. Programm: Prof. 

Dr. M. Vogeser: Vitamin-D-Mangel: Diagnostik und medizinische 

Bedeutung. Auskunft: Dr. C. Schulz, Tel. 089 41404755, schulz@

klinchem.med.tu-muenchen.de. (Luppa)

Freitag, 11. Mai 2012

Fr, 11.05.

13:00

bis Sa, 12.05.

14:00

8th International Workshop on Computational Neuropsychiatry

Ort: Psychiatrische Klinik der LMU, Nußbaumstr. 7, Alzheimer-

Saal. Veranstalter: Felix Tretter, Margot Albus, kbo-Isar-Am-

per-Klinikum München-Ost. Programm: Systems biology of 

biorhythms: sleep, affective disorders and schizophrenia – an in-

tegrated view. Auskunft: Felix Tretter, felix.tretter@iak-kmo.de. 

Anmeldung erforderlich. (Tretter, Albus)

Fr, 11.05.

18:30

bis 20:00

Jungen und ihr Körper

Ort: Pasinger Fabrik, August-Exter-Str. 1. Veranstalter: Referat für 

Gesundheit und Umwelt. Programm: Rainer Neutzling, MA (Köln): 

Gebote der männlichen Geschlechtsrolle und spez. Folgen für das 

Gesundheitsverhalten von Jungen und den Umgang mit dem Kör-

per. Auskunft: Schneider, Tel. 089 233-47934, Fax 089 233-47903, 

babette.schneider@muenchen.de. (Schneider)

Samstag, 12. Mai 2012

Sa, 12.05.

09:00

bis 13:30

4 CME-Punkte

Reisemedizin Aktuell 2012

Ort: Pharmakologisches Institut der LMU, Hörsaal. Veranstalter: 

Torpeninstitut der LMU. Programm: Weltseuchenlage 2012; Up-

date Malaria und Reiseimpfungen; Die Rückkehr des weißen Todes 

in Afrika; Die Haut auf Reisen u.a. Auskunft: Gabi Riedl, Tel. 089 

8989948-0, riedl@rg-web.de. Anmeldung erforderlich. (Nothdurft)

Montag, 14. Mai 2012

Mo, 14.05.

07:15

bis 08:15

1 CME-Punkt

Montagskolloquium: Up to date der Sepsis-Diagnostik

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Chirurgische 

Klinik Großhadern in Zusammenarbeit mit dem Institut für Klini-

sche Chemie. (Jauch, Brügel)

Mo, 14.05.

07:15

bis 08:15

1 CME-Punkt

Anästhesiologische Montagsfortbildung

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaaltrakt, Hörsaal I. Veranstalter: 

Klinik für Anästhesiologie, LMU. Programm: Sebastian Hilferink: 

Update Antagonisierung – muss es immer Bridion sein? (Conzen, 

Rehm, Zwißler)

Mo, 14.05.

08:00

bis 09:00

1 CME-Punkt

Orthopädisch/Unfallchirurgisch/Phys. Med. Colloquium

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Orthop. Klinik. 

Programm: M. Gülecyüz: Arthroskopische Techniken zur Versor-

gung der langen Bicepssehne. Auskunft: Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 

70952617, Fax 089 70952618, erika.meyer@med.uni-muenchen.

de. (Hausdorf, Jansson)

Mo, 14.05.

18:00

bis 20:30

3 CME-Punkte

Kolorektale Lebermetastasen

Ort: Klinikum München-Pasing, Steinerweg 5. Veranstalter: Dr. 

D. Laqua. Programm: Kolorektale Lebermetastasen; aktuelle The-

rapiestrategien aus chirurgischer Sicht. Auskunft: M. Möckesch, 

Sekretariat, Tel. 089 8892-2314, Fax 089 8892-2304, manuela.

moeckesch@kliniken-pasing-perlach.de. (Laqua)

Mittwoch, 16. Mai 2012

Mi, 16.05.

08:00

bis 09:00

2 CME-Punkte

MRT-Parameter verändern – was nun?

Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum, Hs. A, EG R4151. 

Veranstalter: Radiologie. Referent: Dr. Nadine Kirchhartz (Institut 

für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearme-

dizin, Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-

2983, Fax 089 6794-2835, steffi .zeugfang@klinikum-muenchen.

de. (Rieber-Brambs, Lange)

Mi, 16.05.

16:00

bis 19:00

3 CME-Punkte

Malignes Melanom

Ort: Klinikum r. d. Isar, Pavillon. Veranstalter: Roman-Herzog-

Krebszentrum. Programm: Prävention, Diagnostik und Therapie – 

neue Entwicklungen bei der interdisziplinären Behandlung. Aus-

kunft: Tanzer-Küntzer, Tel. 089 4140-7707, sylvia.tanzer@lrz.tum.

de. (Peschel, Ring, Herschbach)

Mi, 16.05.

16:30

bis 18:00

2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium

Ort: Isar-Amper-Klinik, Klinikum München-Ost, Casinostr. 65C. 

Veranstalter: Ärztliche Weiterbildung. Programm: Dipl.-Psych. 

Barbara Rabaioli-Fischer: Gefühle aus der Kindheit – Bearbeitung 

der Lebensgeschichte in der Therapie. Auskunft: Pellmeyer, Tel. 

089 4562-2720, bildungszentrum@iak-kmo.de. (Albus)

Mi, 16.05.

16:30

bis 19:00

3 CME-Punkte

ASPO – Aktuelle Standards und Perspektiven in der Diagnostik 

und Therapie von genetisch bedingten Tumorerkrankungen

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Medizinische 

Klinik III. Programm: . Auskunft: Wolff, Tel. 089 7095-2208, Fax 

089 7095-5256, matthias.wolff@med.uni-muenchen.de. (Heine-

mann)

Mi, 16.05.

18:30

bis 20:00

Der gemachte Körper

Ort: Pasinger Fabrik, August-Exter-Str. 1. Veranstalter: Referat 

für Gesundheit und Umwelt. Programm: PD Dr. Ada Borkenha-

gen (Berlin): Motive, Formen und Folgen verschiedener Trends zur 

Optimierung des eigenen Körpers insbesondere bei Jugendlichen. 

Auskunft: Schneider, Tel. 089 233-47934, Fax 089 233-47903, ba-

bette.schneider@muenchen.de. (Schneider)

Montag, 21. Mai 2012

Mo, 21.05.

07:15

bis 08:15

1 CME-Punkt

Anästhesiologische Montagsfortbildung

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaaltrakt, Hörsaal I. Veranstalter: 

Klinik für Anästhesiologie, LMU. Programm: Dr. Ruth Sittl: Aktu-

elles zur perioperativen Schmerztherapie. (Conzen, Rehm, Zwißler)

Mo, 21.05.

07:30

bis 08:30

1 CME-Punkt

HNO-Montags-Kolloquium: Aktive Mittelohr-Implantate

Ort: Klinikum Großhadern, HNO-Konferenzraum, Station I 8, Zim-

mer 228. Veranstalter: PD Dr. Bernhard Olzowy, Prof. Dr. Alexander 

Berghaus. Referent: Dr. John Martin Hempel. Auskunft: Sigrid Odoe-

mena, Tel. 089 7095-3883, Fax 089 7095-8825, sigrid.odoemena@

med.uni-muenchen.de. (Olzowy)

Mo, 21.05.

08:00

bis 09:00

1 CME-Punkt

Orthopädisch/Unfallchirurgisch/Phys. Med. Colloquium

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Orthop. Kli-

nik. Programm: Prof. Dr. Trampuz: Protheseninfektionen. Aus-

kunft: Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 70952617, Fax 089 70952618, 

erika.meyer@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)

Benefi zkonzert zu Gunsten von

Bruckner

8. Symphonie

Barber

Adagio for

Strings

Bayerisches Ärzteorchester

Leitung: Reinhard Steinberg

Kartenvorverkauf: MünchenTicket, Tel. 089/54 81 81 81, 
www.muenchenticket.de und an der Abendkasse
Karten zu EUR 30, 20, 15; Ermäßigung für Rentner, Schüler, 
Auszubildende, Studenten und Schwerbeschädigte

München

Herkulessaal 

der Residenz

Sonntag

20. Mai 2012

18.00 Uhr

Verein zur Förderung

des Bayerischen

Ärzteorchesters e. V.

www.baeo.de
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Dienstag, 22. Mai 2012

Di, 22.05.

16:30

bis 18:00

2 CME-Punkte

Bogenhausener Kardiologisches Kolloquium

Ort: Städtisches Klinikum München GmbH, Klinikum Bogenhau-

sen. Veranstalter: Klinik für Kardiologie und Internistische Inten-

sivmedizin. Programm: Dr. Martin Schmidt: Herzinsuffi zienz durch 

Herzschrittmacher – Implikationen für die moderne Schrittmacher- 

und ICD-Therapie. Auskunft: Regine Griesinger, Tel. 089 9270-

2624, Fax 089 9270-3555, regine.griesinger@klinikum-muenchen.

de. (Hoffmann, Antoni)

Di, 22.05.

17:00

bis 18:30

2 CME-Punkte

Dienstagskolloquium

Ort: Max-Planck-Institut für Psychiatrie. Veranstalter: Max-

Planck-Institut für Psychiatrie. Programm: Allan V. Kalueff, PhD 

(Tulane University Medical School, New Orleans, USA): Developing 

new zebrafi sh models of brain disorders. Auskunft: Junkert, Tel. 

089 30622-221, junkert@mpipsykl.mpg.de. (Rein, Turck, Weber)

Di, 22.05.

18:15

bis 20:00

2 CME-Punkte

Neurologisch-Neurochirurgisches Kolloquium

Ort: Klinikum Bogenhausen, Hörsaal. Veranstalter: Klinik für 

Neurochirurgie Bogenhausen. Programm: Prof. J. Schwarz (Klink 

Haag): Neue Therapiemöglichkeiten beim M. Parkinson. Auskunft: 

Prof. Lumenta, Tel. 089 92702021. (Lumenta)

Di, 22.05.

19:00

bis 21:45

3 CME-Punkte

178. Gesprächsrunde zwischen Klinik und Praxis

Ort: Rotkreuzklinikum München, Nymphenburger Str. 163, Kon-

ferenzraum. Veranstalter: I. und II. Medizin. Abteilung und Neu-

hauser Ärztekreis. Programm: PD Dr. Ch. Seligmann (Internist, 

Kardiologie, München): Vorhoffl immern – aktuelle antiarrhyth-

mische und antikoagulatorische Behandlungskonzepte. Auskunft: 

Wichmann, Tel. 089 13032502, Fax 13032508, jo.wichmann@

swmbrk.de. (Arnim)

Mittwoch, 23. Mai 2012

Mi, 23.05.

08:00

bis 09:00

2 CME-Punkte

Mamma-Ca. OP-Techniken

Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum, Hs. A, EG R4151. 

Veranstalter: Radiologie. Referent: Dr. Karoline Heinrich (Frauen-

klinik, Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-

2983, Fax 089 6794-2835, steffi .zeugfang@klinikum-muenchen.

de. (Rieber-Brambs, Lange)

Mi, 23.05.

14:30

bis 19:00

5 CME-Punkte

Interdisziplinäres Schilddrüsenzentrum – Standort Großhadern, 

Aktuelles zum Thema Schilddrüse – Update 2012

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal IV. Veranstalter: Medizinische 

Klinik II. Programm: Aktuelle Aspekte zu den Themen Schilddrü-

senkarzinome, Schilddrüse und Schwangerschaft, Morbus Base-

dow, Schilddrüsenchirurgie. Auskunft: Prof. Dr. Christine Spitz-

weg, Tel. 089 70950, Fax 089 7095 8737, christine.spitzweg@med.

uni-muenchen.de. (Göke, Spitzweg, Auernhammer)

Mi, 23.05.

16:00

bis 19:00

3 CME-Punkte

Hämatologische Leitsymptome und supportive Therapien – 

Update 2012 Innovationen und Trends in der Hämatologie und 

Onkologie

Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VIII. Veranstalter: Med. Klinik 

III. Programm: Leitsymptome: Leukozytose u. Leukopenie, Anä-

mie u. Polygobulie, LK-Schwellung; Update: Zytokintherapie; Akt. 

Therapiestrategien b. Lymphomen u. Leukämie; Infektionen b. 

amb. Tumorpatienten; Transfusionstherapie. Auskunft: Dreyling, 

Tel. 089 7095-2202, Fax 089 7095-2201, martin.dreyling@med.

uni-muenchen.de. (Hiddemann, Dreyling, Spiekermann)

Mi, 23.05.

16:30

bis 18:00

2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium

Ort: Isar-Amper-Klinik, Klinikum München-Ost, Casinostr. 65C. 

Veranstalter: Ärztliche Weiterbildung. Programm: Prof. Dr. Her-

mann Spießl: Suizidprävention in der Psychiatrischen Klinik. Aus-

kunft: Pellmeyer, Tel. 089 4562-2720, bildungszentrum@iak-kmo.

de. (Albus)

Mi, 23.05.

17:00

bis 18:00

Klinische Fortbildung „Rechtliche Aspekte im Arzt-Patienten-

Verhältnis“

Ort: Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Maistr. 11, Se-

minarraum 186. Veranstalter: Prof. Dr. K. Friese, PD Dr. M. Kup-

ka, M. Bruckmeier, P. Geiger. Referent: M. Bruckmeier, P. Geiger. 

Auskunft: Friedl, Tel. 089 51604250, christine.friedl@med.uni-

muenchen.de. (Friese)

Mi, 23.05.

17:30

bis 18:45

1 CME-Punkt

Lungenzentrum Bogenhausen: Umwelt und Lunge

Ort: Klinikum Bogenhausen, Großer Hörsaal. Veranstalter: Klinik 

für Pneumologie und Pneumologische Onkologie. Programm: Dr. 

J. Benedikter: Umweltfaktoren – Ursache von Lungen- und Bron-

chialerkrankungen? Auskunft: Benedikter, Tel. 089 92702281, Fax 

089 92703563, pneumologie.kb@klinikum-muenchen.de. (Bene-

dikter, Gallenberger)

Mi, 23.05.

17:30

bis 20:30

Zwei Jahre Interdisziplinäres Osteoporosezentrum (IOZ) am 

Klinikum r. d. Isar

Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal D. Veranstalter: IOZ. Programm: 

Diagnostik, konservative und operative Therapie; Überblick über 

das vorhandene Spektrum an Möglichkeiten für eine optimale Be-

handlung von Osteoporose-Patienten. (Seifert-Klauss)

Mi, 23.05.

18:00

bis 19:30

3 CME-Punkte

Poliklinischer Abend

Ort: Medizinische Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Großer Hörsaal. Ver-

anstalter: Klinikum der LMU. Programm: Wann wie antikoagu-

lieren? Erhöhte Transaminasen: Diagnostik in Praxis, Ambulanz 

und Klinik; Der interessante Fall: Reiseheimkehrer mit Fieber und 

Bauchschmerzen; Radiologie-Quiz. Auskunft: Ines Parvez, Tel. 089 

5160-2208, Fax 089 5160-4403, ines.parvez@med.uni-muenchen.

de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 21.05.2012. (Rein-

cke, Bogner, Anders)

Mi, 23.05.

18:30

bis 20:30

4 CME-Punkte

Diabetes mellitus im Blick; 8. Pasinger Diabetestag

Ort: Klinikum Pasing, Steinerweg 5. Veranstalter: Prof. Dr. B. 

Mayinger. Programm: Prof. Dr. H. Mehnert: Aktuelle Diabetes-

therapie 2012; Dr. C. Bergemann: Antihyperglykämische Therapie 

bei Niereninsuffi zienz. Auskunft: M. Bäurer, Sekretariat, Tel. 089 

88922374, Fax 089 88922411, brigitte.mayinger@krankenhaus-

pasing.de. (Mayinger)

Mi, 23.05.

18:30

bis 20:30

Was gibt es Neues von der EASL?

Ort: Golden Tulip Hotel Olymp. Veranstalter: LMU München, Kli-

nikum Großhadern. Programm: Virushepatitis C; Virushepatitis B; 

Lebertumoren; Lebertransplantation; Nichtvirale Lebererkrankun-

gen. Auskunft: Prof. Dr. R. Zachoval, Tel. 089 7095-0, Fax 089 

7095-6100, reinhart.zachoval@med.uni-muenchen.de. Anmel-

dung erforderlich. Anmeldeschluss: 23.05.2012. (Zachoval, Kraus)

Donnerstag, 24. Mai 2012

Do, 24.05.

08:00

bis 09:15

1 CME-Punkt

Frühstückskolloquium des Rotkreuzklinikums

Ort: Rotkreuzklinikum, Kleiner Konferezraum. Veranstalter: Prof. 

Dr. M. H. Schoenberg. Programm: Magenchirurgie, ein Update. 

(Wagner)

Do, 24.05.

16:00

bis 16:45

Schwabinger Radiologieforum

Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A. Veranstalter: 

Prof. Dr. Saleh. Programm: Dr. Veronika Schott: MR-Artefakte 

verstehen und vermeiden. Auskunft: Prof. Dr. Saleh, Tel. 089 

30682310, andreas.saleh@klinikum-muenchen.de. (Saleh)

Do, 24.05.

16:00

bis 17:30

2 CME-Punkte

Body and Soul – Psychosomatisches Donnerstagskolloquium

Ort: Langerstr. 3, I. OG, Bibliothek (Raum 1.21). Veranstalter: Kli-

nik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie der TU. 

Programm: PD Dr. Frank Padberg (München): Chronische Depres-

sion und stationäre CBASP-Therapie. Auskunft: Dr. Joram Ronel, 

Tel. 089 4140-6449, j.ronel@lrz.tum.de. (Ronel, Henningsen)

Do, 24.05.

18:00

bis 19:30

3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung

Ort: Dermatologische Klinik, Frauenlobstr. 9-11, Kleiner Hörsaal. 

Veranstalter: Schmerzambulanzen u. -tageskliniken der LMU u. d. 

StKM. Programm: Patientenvorstellung u. Fortbildung; Ltg.: Azad, 

Gonschior, Sachs, Irnich, Kraft, Steinberger, Winkelmann, Schöps. 

Auskunft: Dr. M. Sachs, Prof. Dr. S. Azad, Tel. 089 67942752, 089 

70954464. (Sachs)

Do, 24.05.

18:15

bis 20:00

2 CME-Punkte

285. Kolloquium (verlegt): MRSA bei Beschäftigten im 

Gesundheitswesen

Ort: Med. Universitätsklinik LMU, Innenstadt, Ziemssenstr. 1/II, 

Kleiner Hörsaal (Raum 251). Veranstalter: Institut für Arbeits-, So-

zial- und Umweltmedizin, Klinikum der Univ. München zus. mit 

dem Verband Dt. Betriebs- und Werksärzte e.V., LVB Bayern Süd. 

Referentin: Prof. Dr. Caroline Herr (Arbeits- und Umweltmedizin/

Epidemiologie, Bayer. Landesamt für Gesundheit und Lebens-

mittelsicherheit). Auskunft: Irmhild Heinze, Tel. 089 5160-2301, 

irmhild.heinze@med.uni-muenchen.de. (Nowak)

Mittwoch, 27. Juni 2012

Mi, 27.06.

12:00

bis Fr, 29.06.

16:00

Stroke Summer School der Deutschen Schlaganfall Gesellschaft 

2012

Ort: Tagungszentrum Kardinal Wendel Haus, Mandlstr. 23. Ver-

anstalter: ISZM, Institut für Schlaganfall und Demenzforschg., 

Klinikum der LMU. Programm: Überblick über aktuelle Aspekte 

der Diagnostik und Therapie zerebrovaskulärer Erkrankungen. 

Auskunft: Prof. Dr. Martin Dichgans, Tel. 089 70957809, isd@

med.uni-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 360 Euro. Anmeldung 

erforderlich. Anmeldeschluss: 01.05.2012. (Dichgans)



Münchner ärztliche Anzeigen

10

Sonntag, 6. Mai 2012

So, 06.05.

09:00

bis 16:00

5. Patientinnentag Komplementärmedizin

Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal A. Veranstalter: Frauenklinik und 

Poliklinik. Programm: Diverse Infos zum Umgang mit Krebs: Sport, 

Phytotherapie, anthroposoph. Ansätze, spirituelle Impulse; Prof. 

Dr. M. Kiechle, Prof. Dr. B. Schmalfeldt, Dr. Ettl, Pater Dr. A. Grün, 

A. Rexrodt v. Fircks. Auskunft: Margot Mayer, Tel. 08442 968883, 

Fax 089 4140-4831, direktion.frauenklinik@lrz.tu-muenchen.

de. Teilnahmegebühr: 10 Euro. (Kiechle)

So, 06.05.

09:00

bis 16:30

5. Patientinnetag Komplementärmedizin

Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal A. Veranstalter: Frauenklinik. Pro-

gramm: Dr. J. Ettl, Pater Dr. Anselm Grün OSB, Dr. P. Holzhauer, 

Dokuho J. Meindl, A. Rexrodt von Fircks, Prof. Dr. B. Schmalfeldt: 

Vorstellung komplementärmedizinischer Therapiemöglichkeiten. 

Auskunft: Annette Maier, Tel. 089 41402420. Teilnahmegebühr: 

10 Euro. (Kiechle, Paepke)

Mittwoch, 9. Mai 2012

Mi, 09.05.

16:00

bis 18:00

87. Parkinson-Infoveranstaltung

Ort: Schön Klinik München Schwabing. Veranstalter: Regional-

gruppe Dt. Parkinson Vereinigung e.V. & Verein Zukunft Ge-

sundheit e.V. Programm: Dr. Ch. Löer: Unerwünschte Wirkungen 

(„Nebenwirkungen“) von Parkinson-Medikamenten. Auskunft: Se-

kretariat Prof. Ceballos-Baumann, Christa Borger, Tel. 089 36087-

124, Fax 089 36087-240, cborger@schoen-kliniken.de. (Ceballos-

Baumann)

Montag, 14. Mai 2012

Mo, 14.05.

16:30

bis 18:00

Bluthochdruck – ein immer noch unterschätzter Risikofaktor

Ort: Hörsaal des KfN auf dem Gelände des Städtischen Klinikums 

Harlaching. Veranstalter: Klinik für Nieren- und Hochdruckerkran-

kungen, Klinische Immunologie. Programm: Ziel des diesjährigen 

Welt-Hypertonietags ist es, den Bluthochdruck rechtzeitig zu er-

kennen. Es besteht die Möglichkeit sich den Blutdruck vor Ort 

messen zu lassen. Auskunft: Prof. Jürgen E.Scherberich, Tel. 089 

6210-2450, Fax 089 6210-2451, nierenheilkunde.kh@klinikum-

muenchen.de. (Scherberich)

Donnerstag, 24. Mai 2012

Do, 24.05.

18:30

bis 20:00

Raucherberatung und Tabakentwöhnung

Ort: Klinikum Harlaching, Gästespeisesaal, EG. Veranstalter: Insti-

tut für Raucherberatung und Tabakentwöhnung (IRT). Programm: 

Dipl.-Psych. Martin Greisel: Überblick über die Möglichkeiten der 

Tabakentwöhnung im Gruppensetting für entwöhnungswillige 

Raucher; anschließend Diskussion. Auskunft: Institut für Rau-

cherberatung und Tabakentwöhnung, Tel. 089 68999511, Fax 089 

68999513, info@irt-rauchfreiwerden.de. (Bölcskei)

Do, 24.05.

18:30

bis 20:00

Raucherberatung und Tabakentwöhnung

Ort: Klinikum Neuperlach, Haus A, Zimmer 0405. Veranstalter: 

Institut für Raucherberatung und Tabakentwöhnung (IRT). Pro-

gramm: Dipl.-Psych. Anette Voigt: Überblick über die Möglichkei-

ten der Tabakentwöhnung im Gruppensetting für entwöhnungs-

willige Raucher; anschließend Diskussion. Auskunft: Institut für 

Raucherberatung und Tabakentwöhnung, Tel. 089 68999511, Fax 

089 68999513, info@irt-rauchfreiwerden.de. (Bölcskei)

Do, 24.05.

19:30

bis 21:00

Einführung in die klassische Homöopathie I

Ort: Zentrum für Komplementärmedizin, Kaiserstr. 57, EG. Veran-

stalter: Zentrum für Komplementärmedizin München. Programm: 

Einführung in die Grundlagen und Denkweisen der klassischen 

Homöopathie zum Verständnis von Behandlungs- und Heilungs-

verläufen. Referentin: Dr. W. Lohmann. Auskunft: Dr. W. Lohmann, 

Tel. 089 7879786-07, lohmann@diekomplementaermediziner.

de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 24.05.2012. (Loh-

mann, Summers)

Patientenveranstaltungen
Montag, 30. April 2012

Mo, 30.04.

19:30

bis 21:00

Homöopathie und Kinderwunsch

Ort: Pettenkoferstr. 1. Veranstalter: Homöopathisch-therapeuti-

sches Praxiszentrum. Programm: Dr. Andrea Stadler (Frauenärztin, 

Homöopathin): Kinderwunsch – was beeinfl usst die Fruchtbarkeit 

von Mann und Frau und wann kann eine homöopathische Be-

handlung helfen? Auskunft: Dr. Jan Geißler, Tel. 089 5525990, Fax 

089 55259913, dr.jangeissler@me.com. Anmeldung erforderlich. 

Anmeldeschluss: 30.04.2012. (Geißler)

Mittwoch, 2. Mai 2012

Mi, 02.05.

18:00

bis 19:30

Raucherberatung und Tabakentwöhnung

Ort: Klinikum Bogenhausen, Raum EG 105 a. Veranstalter: Insti-

tut für Raucherberatung und Tabakentwöhnung (IRT). Programm: 

Dipl.-Psych. Michael Böhmer: Überblick über die Möglichkeiten 

der Tabakentwöhnung im Gruppensetting für entwöhnungswilli-

ge Raucher; anschließend Diskussion. Auskunft: Institut für Rau-

cherberatung und Tabakentwöhnung, Tel. 089 68999511, Fax 089 

68999513, info@irt-rauchfreiwerden.de. (Bölcskei)

Donnerstag, 3. Mai 2012

Do, 03.05.

17:00

bis 18:00

Pfl egeversicherung

Ort: Schön-Klinik München Schwabing, Parzivalplatz 4. Veran-

stalter: Schön-Klinik München Schwabing. Programm: Informa-

tionen zur Pfl egeversicherung. Auskunft: Sabine Rock, Tel. 089 

36087-180, Fax 089 36087-232, SRock@schoen-kliniken.de. An-

meldung erforderlich. Anmeldeschluss: 02.05.2012. (Rock)

Do, 03.05.

18:30

bis 20:00

Hunger nach Schönheit

Ort: Pasinger Fabrik, August-Exter-Str. 1. Veranstalter: Referat für 

Gesundheit und Umwelt. Programm: Dr. Gitta Hümmerich (TCE, 

Klinikum 3. Orden): Anhand von Beispielen aus der Therapie des 

TCE wird gemeinsam mit Betroffenen das Körperbild Essgestörter 

hinterfragt und Präventions- und Behandlungsmöglichkeiten auf-

gezeigt. Auskunft: Schneider, Tel. 089 233-47934, Fax 089 233-

47903, babette.schneider@muenchen.de. (Schneider)

Do, 03.05.

19:30

bis 21:00

Einführung in die chinesische Medizin

Ort: Zentrum für Komplementärmedizin, Kaiserstr. 57, EG. Veran-

stalter: Zentrum für Komplementärmedizin München. Programm: 

Mit praktischen Beispielen von Qi Gong Übungen, Akupressur-

punkten und Kräuterabkochungen. Referentin: Dr. K. Miersch. 

Auskunft: Dr. W. Lohmann, Tel. 089 7879786-07, lohmann@

diekomplementaermediziner.de. Anmeldung erforderlich. Anmel-

deschluss: 03.05.2012. (Lohmann, Summers)

Freitag, 4. Mai 2012

Fr, 04.05.

18:30

bis 20:00

Spieglein, Spieglein an der Wand ...

Ort: Pasinger Fabrik, August-Exter-Str. 1. Veranstalter: Referat 

für Gesundheit und Umwelt. Programm: Dr. Bärbel Wardetzki 

(PP, München): Wie das Selbstwertgefühl den Drang nach äuße-

rer Schönheit bestimmt. Auskunft: Schneider, Tel. 089 233-47934, 

Fax 089 233-47903, babette.schneider@muenchen.de. (Schneider)

Samstag, 5. Mai 2012

Sa, 05.05.

09:30

bis 15:30

7 CME-Punkte

Behandlung des starken Übergewichtes

Ort: Literaturhaus, Salvatorplatz 1, 3. Stock. Veranstalter: Chirur-

gische Klinik München Bogenhausen. Programm: Informations-

veranstaltung für Patienten und Ärzte: Interdisziplinäre Aspekte 

der chirugischen Therapie bei fortgeschrittener Adipositaserkran-

kung (Info: www.chkmb.de). Auskunft: Sekretariat PD Dr. Hüttl, 

Tel. 089 92794-1602, Fax 089 92794-1603, chirurgie@chkmb.de. 

(Hüttl, Kramer)

Sa, 05.05.

15:00

bis 16:00

Kampf den Kilos – Abnehmen mit Genuss

Ort: Wolfartklinik Gräfelfi ng, Waldstr. 7. Veranstalter: Wolfartkli-

nik, Allgemein- und Viszeralchirurgie. Programm: Ernährungs-

wissenschaftliche Erkenntnisse und praktische Umsetzung in den 

Alltag für eine langfristige Änderung des Essverhaltens. Erfolg-

reiche Gewichtsreduktion mit praktischen Tipps. Auskunft: Mey-

er, Tel. 089 8587400, Fax 089 8587209, peters@wolfartklinik.de. 

(Meyer, Peters)

Unsere Fachbücher und Ratgeber fi nden Sie unter 

www.zuckschwerdtverlag.de

Spendenkonto 
45900
Freisinger Bank eG
BLZ 701 696 14

Ein LacHen scheNken

KlinikClowns e.V.
Tel. 08161/41805
www.klinikclowns.de
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Freitag, 15. Juni 2012

Fr, 15.06.

09:00

bis 19:00

Fetalschall 2012 – Fetale Echokardiographie

Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal A. Veranstalter: Praxis für Präna-

tale Diagnostik, Frauenlklinik TUM. Programm: Detailprogramm 

unter: www.fetalschall.de. 15.06.2012: Fetale Echokardiographie; 

16.–17.06.2012: Intensivkurs Pränatale Diagnostik. Auskunft: 

Tel. 089 4452205-0, Fax 089 4452205-25, info@fetalschall.de. 

Teilnahmegebühr: 180 Euro. Ermäßigt 120 Euro. Anmeldung er-

forderlich. Anmeldeschluss: 15.05.2012. (Schelling, Schneider, 

Oberhoffer)

Samstag, 16. Juni 2012

Sa, 16.06.

08:30

bis So, 17.06.

14:00

Fetalschall 2012 – Intensivkurs Pränatale Diagnostik

Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal A. Veranstalter: Praxis für Prä-

natale Diagnostik, Frauenklinik TUM. Programm: Detailprogramm 

unter: www.fetalschall.de. 15.06.2012: Fetale Echokardiographie; 

16.–17.06.2012: Intensivkurs Pränatale Diagnostik. Auskunft: 

Tel. 089 4452205-0, Fax 089 4452205-25, info@fetalschall.de. 

Teilnahmegebühr: 330 Euro. Ermäßigt 250 Euro. Anmeldung er-

forderlich. Anmeldeschluss: 15.05.2012. (Schelling, Schneider, 

Oberhoffer)

Kurse Psychiatrie/Psychotherapie
Samstag, 28. April 2012

Sa, 28.04.

09:00

bis 17:30

10 CME-Punkte

Kunsttherapeutische Elemente – Die Psychodynamik im Bild

Ort: LPM e.V., Reisingerstr. 4. Veranstalter: Lehrinstitut für Psy-

chotherapie und Psychoanalyse München LPM e.V. Programm: 

www.lpm-muenchen.de. Auskunft: LPM e.V, Tel. 089 42017592, 

Fax 089 42017593, info@lpm-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 

153 Euro. Anmeldung erforderlich. (Mayer)

Sa, 28.04.

09:00

bis 18:00

10 CME-Punkte

Psychosomatische Grundversorgung 10 Stunden Theorie

Ort: Rotkreuzkrankenhaus, Nymphenburger Str.163. Veranstalter: 

Dr. Ursula Gruber, Fachärztin für Psychosomat. Med. und Psy-

chotherapie, Anerkennung von BLÄK und KV. Programm: Folge-

termin mit 10 Weiterbildungsstunden am 02.06.2012. Auskunft: 

www.ursula-gruber.de, Tel. 089 95420719, Fax 089 26023019, 

praxis@ursula-gruber.de. Teilnahmegebühr: 150 Euro. Anmel-

dung erforderlich. (Gruber)

Samstag, 5. Mai 2012

Sa, 05.05.

09:30

bis 13:00

5 CME-Punkte

Achtsamkeit, Emotion und Schatten

Ort: Salesianum, Konferenzraum II, St.-Wolfgangs-Platz 11. Ver-

anstalter: C. G. Jung-Institut München. Programm: Seminar mit 

Dipl.-Psych. Rainer Wirthgen (Psychoanalytiker, Köln). Auskunft: 

C. G. Jung-Institut München, Tel. 089 2714050, Anmeldung: www.

jung-institut-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 48 Euro. Anmel-

dung erforderlich. Anmeldeschluss: 03.05.2012. (Metzner)

Sa, 05.05.

13:00

bis So, 06.05.

19:00

12 CME-Punkte

Gruppendynamisches Wochenende: Balintgruppe

Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54, München. Veranstalter: 

Deutsche Akademie für Psychoanalyse (DAP) e.V. Programm: 

Balintgruppe, insgesamt 6 Doppelstd., Ltg.: Dr. Rolf Schmidts, 

Dipl.-Psych. H. Cox. Von der Bayerischen Ärztekammer für den 

Erwerb des Zusatztitels Psychotherapie/Psychoanalyse anerkannt. 

Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 089 539674/75, Fax 089 5328837, 

info.kalb@psychoanalysebayern.de. Teilnahmegebühr: 138 Eu-

ro. Ermäßigt 87 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 

04.05.2012. (Burbiel, Schmidts)

Sa, 05.05.

13:00

bis So, 06.05.

19:00

12 CME-Punkte

Gruppendynamisches Wochenende: Analytische 

Selbsterfahrung

Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54, München. Veranstalter: Deut-

sche Akademie für Psychoanalyse (DAP) e.V. Programm: Analyti-

sche Selbsterfahrungsgruppe an 8 WE mit je 6 Doppelstd., von der 

Bayerischen Ärztekammer für den Erwerb des Zusatztitels Psycho-

therapie/Psychoanalyse anerkannt. Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 

089 539674, Fax 089 5328837, info.kalb@psychoanalysebayern.

de. Teilnahmegebühr: 138 Euro. Ermäßigt 87 Euro. Anmeldung 

erforderlich. Anmeldeschluss: 04.05.2012. (Burbiel, Schmidts)

Kurse allgemein
Mittwoch, 2. Mai 2012

Mi, 02.05.

08:15

bis 09:00

2 CME-Punkte

Mittwochsfortbildung – Perinatalzentrum Großhadern

Ort: Konferenzraum 5. Veranstalter: Perinatalzentrum Großhadern, 

LMU. Programm: Abschlussuntersuchung und Dokumentation 

Wochenbettstation. Auskunft: Dr. Charlotte Deppe, Tel. 089 7095-

3800, Fax 089 7095-8892, charlotte.deppe@med.uni-muenchen.

de. (Deppe, Hasbargen, Schulze)

Samstag, 5. Mai 2012

Sa, 05.05.

08:45

bis 13:00

Workshop Integrative Wundversorgung und therapeutische 

Wickel

Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaaltrakt. Veranstalter: Frauenklinik. 

Programm: Kurs für Pfl egefachkräfte, medizinisches Fachpersonal 

und Homöopathen: Unterstützung von Tumorpatientinnen mit in-

tegrativen Maßnahmen. Auskunft: Maier, Tel. 089 41402420, Fax 

089 41404831, direktion.frauenklinik@lrz.tum.de. Anmeldung er-

forderlich. (Kiechle, Paepke)

Mittwoch, 9. Mai 2012

Mi, 09.05.

08:15

bis 09:00

2 CME-Punkte

Mittwochsfortbildung

Ort: Perinatalzentrum Großhadern, Konferenzraum 5. Veranstalter: 

Perinatalzentrum Großhadern, LMU. Programm: Perinatalkonfe-

renz März-Fälle. Auskunft: Dr. Charlotte Deppe, Tel. 089 7095-

3800, Fax 089 7095-8892, charlotte.deppe@med.uni-muenchen.

de. (Deppe, Hasbargen, Schulze)

Sonntag, 13. Mai 2012

So, 13.05.

10:00

bis Di, 15.05.

13:00

21 CME-Punkte

TEE in der Anästhesie und Intensivmedizin

Ort: HS Deutsches Herzzentrum München. Veranstalter: Deutsches 

Herzzentrum München. Programm: 1. Kursteil (20 Std) entspre-

chend den Richtlinien der DAGI zum Erwerb des Zertifi kats „TEE 

in der Anästhesie und Intensivmedizin“. Auskunft: Kienmoser, Tel. 

089 12184625, Fax 089 12184613, kienmoser@dhm.mhn.de. Teil-

nahmegebühr: 300 Euro. Ermäßigt 200 Euro. Anmeldung erforder-

lich. Anmeldeschluss: 07.05.2012. (Henze)

Mittwoch, 16. Mai 2012

Mi, 16.05.

08:15

bis 09:00

2 CME-Punkte

Mittwochsfortbildung – Perinatalzentrum Großhadern

Ort: Konferenzraum 5. Veranstalter: Perinatalzentrum Großhadern, 

LMU. Programm: Präeklampsie/HELLP-Syndrom Behandlung prä- 

und postnatal. Auskunft: Dr. Charlotte Deppe, Tel. 089 7095-3800, 

charlotte.deppe@med.uni-muenchen.de. (Deppe, Hasbargen, Schu)

Montag, 21. Mai 2012

Mo, 21.05.

11:00

bis Fr, 25.05.

16:00

40 CME-Punkte

Zusatzweiterbildung Palliativmedizin Fallseminar Modul II

Ort: Klinikum Großhadern, IZP, Christophorus Akademie. Veran-

stalter: Christophorus Akademie. Programm: www.christophorus-

akademie.de. Auskunft: Fittkau-Tönnesmann, Tel. 089 70957930, 

Fax 089 70957939, christophorus-akademie@med.uni-muenchen.

de. Teilnahmegebühr: 680 Euro. Anmeldung erforderlich. (Fittkau-

Tönnesmann)

Mittwoch, 23. Mai 2012

Mi, 23.05.

08:15

bis 09:00

2 CME-Punkte

Mittwochsfortbildung – Perinatalzentrum Großhadern

Ort: Konferenzraum 5. Veranstalter: Perinatalzentrum Großhadern, 

LMU. Programm: Beckenbodentraining. Auskunft: Dr. Charlotte 

Deppe, Tel. 089 7095-3800, Fax 089 7095-3821, charlotte.deppe@

med.uni-muenchen.de. (Depp, Hasbargen, Schulze)

Mi, 23.05.

09:00

bis 17:15

11 CME-Punkte

MIC-Workshop Nahttechniken und vliesgebundene Hämostase-

Techniken in der miminalinvasiven Chirurgie

Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum III. Veranstalter: Chi-

rurgische Klinik Großhadern in Zusammenarbeit mit der Chir-

urgischen Klinik Bogenhausen. Programm: Realitätsnahes OP-

Training an perfundierten Organen. Auskunft: Sickinger, Tel. 089 

7095-4723, Fax 089 7095-8844, kordula.sickinger@med.uni-

muenchen.de. Teilnahmegebühr: 95 Euro. Anmeldung erforder-

lich. (Jauch, Hüttl, Lang)

BAYERISCHE 
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mit Krebs und ihre Angehörigen

Psychosoziale Beratung 

Qualifi zierte Information 

Selbsthilfegruppen

Geleitete Gruppen · Vorträge 

»



Münchner ärztliche Anzeigen

12

Fallbesprechungen
Montag

Mo, monatl.

08:00

bis 09:00

2 CME-Punkte

Klinisch-pathologische Fallkonferenz der Frauenklinik 

Harlaching

Ort: Klinikum Harlaching, Besprechungsraum Kreißsaal. Veran-

stalter: Frauenklinik Harlaching, Institut für Pathologie Harla-

ching. Programm: Klinisch-pathologische Fallbesprechungen. 

Auskunft: de Vries, Tel. 089 62102501, gynaekologie@khmh.de. 

Termine: 07.05., 04.06. (Grab)

Mo, monatl.

08:00

bis 09:00

2 CME-Punkte

Perinatalkonferenz der Frauenklinik und Klinik für Kinder- 

und Jugendmedizin Harlaching

Ort: Klinikum Harlaching, Besprechungsraum Kreißsaal. Veran-

stalter: Frauenklinik Harlaching, Klinik für Kinder- und Jugend-

medizin Harlaching. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechun-

gen. Auskunft: de Vries, Tel. 089 62102501, gynaekologie@khmh.

de. Termine: 30.04., 28.05., 25.06., 30.07. (Grab)

Mo, wöchentl.

08:15

bis 09:15

2 CME-Punkte

Interdisziplinäres gynäkologisch-onkologisches Konsil

Ort: 1. Universitätsfrauenklinik Innenstadt, Maistr. 11, Raum 186. 

Veranstalter: Prof. Dr. H. Sommer, Prof. Dr. K. Friese, Prof. Dr. N. 

Harbeck. Programm: Prä- und postoperative onkologische Fallbe-

sprechung. Eigene Fälle können nach Anmeldung vorgestellt wer-

den. Auskunft: Sommer, Tel. 089 5160-4578, Fax 089 5160-4547, 

harald.sommer@med.uni-muenchen.de. Termine: 30.04., 07.05., 

14.05, 21.05. (Sommer, Dian, Rack)

Mo, wöchentl.

15:00

bis 16:00

2 CME-Punkte

Gefäßkolloquium

Ort: Klinikum Harlaching, Röntgendemoraum. Veranstalter: Abtei-

lung für Allgemein-, und Gefäßchirurgie, Kardiologie, Neurologie, 

Nephrologie und Radiologie. Programm: Interdisziplinäre Fallbe-

sprechung. Auskunft: Sekretariat Gefäßchirurgie, S. Köppe, Tel. 

089 6210-2302, simone.koeppe@klinikum-muenchen.de. Termin: 

30.04. (Kopp, Haberl, Schulte-Altedorneburg)

Mo, 14-tägl.

16:30

bis 17:30

Tumorboard Thorakale Onkologie

Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen B, Demo-Raum. Veranstalter: 

Chirurgie; Radiologie; Strahlentherapie; Med. Klinik I, II, III, In-

nenstadt; Pathologie. Programm: Eigene Patienten können vor-

gestellt werden. Anforderung Meldebogen: bc-board@med.uni-

muenchen.de, Einsendeschluss für Anmeldungen: Freitag, 14:00 

Uhr. Auskunft: Schmittknecht, Tel. 089 70958008, bc-board@

med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 30.04., 

14.05. (Schmittknecht)

Mo, wöchentl.

16:30

bis 17:30

Interdiszipliniäres Aortenklappen-Board

Ort: Klinikum Großhadern, Demo-Raum Herzkatheter. Veranstalter: 

Med. I, Herzchirurgie, Radiologie. Programm: Indikation und Diffe-

renzialtherapie von Aortenklappenstenosen; eigene Patienten kön-

nen vorgestellt werden. Auskunft: Prof. Dr. C. Kupatt, Tel. 089 7095-

6092, Fax 089 7095-6075, christian.kupatt@med.uni-muenchen.

de. Termine: 30.04., 07.05. (Steinbeck, Schmitz, Becker)

Mo, 14-tägl.

18:00

bis 20:00

2 CME-Punkte

Pneumologisches Kolloquium/Tumorboard thorakale Onkologie

Ort: Medizinische Klinik Innenstadt, Großer Hörsaal. Veranstalter: 

Abteilung Pneumologie, Lungentumorzentrum München. Pro-

gramm: Fallvorstellungen von Patienten mit pneumologisch-tho-

raxchirurgischen Fragestellungen, interdisziplinär mit Asklepios-

Fachklinik Gauting und allen beteiligten Instituten/Kliniken der 

LMU. Auskunft: Annette Aschenbrenner, Tel. 089 5160-2590, Fax 

089 5160-4905, pneumologie@med.uni-muenchen.de. Termine: 

07.05., 21.05., 04.06. (Huber, Hatz, Belka)

Mo, monatl.

19:00

bis 21:00

2 CME-Punkte

Geriatrisches Kolloquium: Fallvorstellung und Diskussion

Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35. Veran-

stalter: Medizinische Klinik, Geriatrie. Programm: Vorstellung 

und Diskussion geriatrischer Fälle, Informationsmöglichkeiten zu 

geriatrischen Themen. Auskunft: Dr. Christian Ullrich, Tel. 089 

2122-427, Fax 089 2122-426, geriatrie@diakoniewerk-muenchen.

de. Termine: 07.05., 04.06., 02.07. (Ullrich)

Mo, monatl.

19:30

bis 21:00

3 CME-Punkte

Interdisziplinäre nach außen offene Schmerzkonferenz mit 

Fallvorstellung

Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35. Veran-

stalter: Algesiologikum MVZ, Zentrum für Schmerzmedizin. Pro-

gramm: Interdisziplinäre Fallbesprechung mit interaktiver Vorstel-

lung von chronischen Schmerzpatienten; Leitung: Thoma, Klasen, 

Kratzer, Gockel, Brinkschmidt, Neumeier, Helmer, Kaube. Auskunft: 

Tel. 089 2122-857, Fax 089 2122-846, info@algesiologikum.

de. Termine: 14.05., 11.06., 09.07., 13.08. (Thoma, Klasen)

Mittwoch, 9. Mai 2012

Mi, 09.05.

17:00

bis 20:15

5 CME-Punkte

Gruppenpsychotherapie in der Praxis – Wie geht’s? Wie 

macht’s Spaß? Was bringt’s?

Ort: Seminarzentrum des ÄKBV München, Elsenheimerstr. 63. 

Veranstalter: Dr. Irmgard Pfaffi nger (BPM), Dipl.-Psych. Bene-

dikt Waldherr (bvvp). Programm: Von den Anfängen der Grup-

penpsychotherapie bis zum Richtlinienverfahren (Dr. D. Mattke); 

Planung und Durchführung einer therapeutischen Gruppe in der 

ambulanten Praxis (Dr. P. Wollschläger). Auskunft: Pfaffi nger, Tel. 

089 2283582, Fax 089 60600259, irmgard.pfaffi nger@t-online.de. 

Teilnahmegebühr: 60 Euro. Ermäßigt 40 Euro. (Pfaffi nger)

Mittwoch, 16. Mai 2012

Mi, 16.05.

18:15

bis 21:15

5 CME-Punkte

Zertifi zierte Fortbildung für Psychologen und Ärzte: Jung in 

der Praxis

Ort: C. G. Jung-Institut, Rosenheimer Str. 1/II. Veranstalter: C. G. 

Jung-Institut München. Programm: Dipl.-Psych. Dorotea Felicetti: 

Die Sehnsucht des puer aeternus nach dem Vater. Auskunft: C. G. 

Jung-Institut München, Tel. 089 271 40 50, Anmeldung: www.

jung-institut-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 30 Euro. Anmel-

dung erforderlich. Anmeldeschluss: 15.05.2012. (Vogel)

Freitag, 18. Mai 2012

Fr, 18.05.

16:00

bis So, 20.05.

16:00

Seminar: Analytische Gruppendynamik und 

Gruppenpsychotherapie

Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54. Veranstalter: Deutsche Akade-

mie für Psychoanalyse (DAP) e.V. Programm: Zweiteiliges Theorie- 

und behandlungsmethodisches Seminar, das die erforderlichen 48 

UE für die Kassenzulassung zum Gruppenpsychotherapeuten (ana-

lytische und tiefenpsychologisch fundierte GT) abdeckt. Auskunft: 

Susanne Kalb, Tel. 089 539674/-75, Fax 089 5328837, info.kalb@

psychoanalysebayern.de. Teilnahmegebühr: 320 Euro. Ermäßigt 

320 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 17.05.2012. 

(Burbiel)

Sonntag, 27. Mai 2012

So, 27.05.

17:00

bis Di, 05.06.

13:00

Analytische Selbsterfahrung in Gruppen in Paestum 

(Süditalien)

Ort: Tagungszentrum der Deutschen Akademie für Psychoanalyse 

(DAP) in Paestum, Süditalien. Veranstalter: Deutsche Akademie für 

Psychoanalyse (DAP) e.V. Programm: Insg. 40 Sitzungen Grup-

penselbsterfahrung u. 16 Std. Theorie werden von der Ärzte- und 

Psychotherapeutenkammer als Aus-, Fort- u. Weiterbildung zer-

tifi ziert. Auskunft: Susanne Kalb, Tel. 089 539674/75, Fax 089 

5328837, info.kalb@psychoanalysebayern.de. Teilnahmegebühr: 

400 Euro. Ermäßigt 200 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmelde-

schluss: 26.05.2012. (Burbiel)

Samstag, 16. Juni 2012

Sa, 16.06.

09:00

bis 18:15

12 CME-Punkte

Psychosomatische Grundversorgung, 10 Stunden Theorie

Ort: Praxis Dr. Wolf, Steinsdorfstr. 20. Veranstalter: ÄPK – Ärzt-

lich-Psychologischer-Weiterbildungskreis. Programm: Anerken-

nung von BLÄK und KV: Arzt-Patient-Beziehung, Neurosenlehre, 

psychosomatische Krankheitsbilder; Fortsetzung der Theorie im 

WS (Sept./Okt); Anmeldung über ÄPK-Geschäftsstelle Tel. 089 

1238211. Auskunft: Dr. Wolf, Tel. 089 299009, Fax 089 297170, 

chwolf@t-online.de. Teilnahmegebühr: 140 Euro. Ermäßigt 110 

Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 21.05.2012. (Wolf)

Freitag, 20. Juli 2012

Fr, 20.07.

17:00

bis Sa, 21.07.

18:15

18 CME-Punkte

Psychosomatische Grundversorgung, 15 Std. Verbale 

Interventionstechniken

Ort: Praxis Dr. Wolf, Steinsdorfstr. 20. Veranstalter: ÄPK – Ärzt-

lich-Psychologischer-Weiterbildungskreis. Programm: Aner-

kennung von BLÄK und KV: Fallarbeit, Interventionen auch bei 

spezif. Fragestellungen; Fortsetzung des Seminars im WS (Sept./

Okt) Anmeldung über ÄPK-Geschäftsstelle, Tel. 089 1238211. 

Auskunft: Dr. Wolf, Tel. 089 299009, Fax 089 297170, chwolf@

t-online.de. Teilnahmegebühr: 210 Euro. Ermäßigt 165 Euro. An-

meldung erforderlich. Anmeldeschluss: 21.05.2012. (Wolf)
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Mi, monatl.

15:00

bis 16:30

3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorkolloquium Kempfenhausen

Ort: Schön Klinik Starnberger See, Röntgendemonstrationsraum. 

Veranstalter: Abteilung Hämatologie und Onkologie. Programm: 

Vorstellung und Diskussion aktueller onkologischer Fälle. Aus-

kunft: Dr. N. Graf, Tel. 08151 17-817, Fax 08151 17-816, gseifert@

schoen-kliniken.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 23.05., 

27.06., 25.07. (Graf, Straka)

Mi, wöchentl.

15:30

bis 16:30

2 CME-Punkte

Gynäkologische und senologische Tumorkonferenz des 

gynäkologischen Tumorzentrums München Süd

Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E203. 

Veranstalter: Frauenklinik Harlaching und Neuperlach. Programm: 

Interdisziplinäre Fallbesprechungen der gynäkologischen Onkolo-

gie. Auskunft: de Vries, Tel. 089 62102501, gynaekologie@khmh.

de. Termine: 02.05., 09.05., 16.05., 23.05. (Grab)

Mi, wöchentl.

16:00

bis 16:45

2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Onkologische Konferenz

Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, Haus 14. Ver-

anstalter: Klinik für Hämatologie, Onkologie, Immunologie und 

Palliativmedizin. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller 

onkologischer Fälle. Anmeldung empfohlen. Auskunft: Dr. N. Fi-

scher, Tel. 089 3068-2251, norbert.fi scher@klinikum-muenchen.

de. Termine: 02.05., 09.05., 16.05., 23.05. (Wendtner, Fischer)

Mi, wöchentl.

16:00

bis 17:00

2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums am Krankenhaus 

Barmherzige Brüder

Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Konferenzraum 2. Veran-

stalter: Darmzentrum am Krankenhaus Barmherzige Brüder. Pro-

gramm: Vorstellung und Diskussion akt. Fälle mit kolorektalem 

Karzinom und anderen gastroint. Tumorerkrankungen. Eigene 

Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: Dr. Bischoff, Tel. 

089 1797-2431, Fax 089 1797-2420, prof.wechsler@barmherzige-

muenchen.de. Termine: 02.05., 09.05., 16.05., 23.05. (Wechsler, 

Bischoff, Reuter)

Mi, monatl.

16:00

bis 17:30

4 CME-Punkte

Interaktive interdisziplinäre Schmerzkonferenz am KH 

Barmherzige Brüder

Ort: KH Barmherzige Brüder. Veranstalter: Dr. Kammermayer 

(Praxis f. Schmerztherapie), Dr. Binsack, Dr. Schmidt. Programm: 

Praxisrelevante Schmerzsyndrome mit Patientenvorstell. In Zu-

sammenarbeit mit DGSS. Eigene Fälle können vorgestellt werden. 

Auskunft: Kammermayer, Tel. 089 14332510, kammermayer@

schmerzpraxis-muenchen.info. Termin: 02.05. (Kammermayer, 

Binsack, Schmidt)

Mi, 14-tägl.

16:00

bis 18:00

3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Wundkonferenz: chronische und 

Problemwunden

Ort: Klinikum r. d. Isar, Trogerstr. 18, Hörsaal der Pathologie. 

Veranstalter: Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie. 

Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Patienten. Eigene 

Patienten können vorgestellt werden. Anmeldung bis 5 Tage vor 

Veranstaltungsbeginn. Auskunft: Sekretariat Plastische Chirurgie, 

Tel. 089 4140-2176, Fax 089 4140-7480, mri-wundkonferenz@lrz.

tum.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 02.05., 16.05., 30.05. 

(Machens, Eckstein, Heemann)

Mi, wöchentl.

17:00

bis 18:00

2 CME-Punkte

Hepatologisches Kolloquium

Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Konferenzraum 2. Veran-

stalter: Innere Abteilung. Programm: Interdisziplinäre Diskussion 

(Gastroenterologie, Pathologie) hepatologische Fälle – klinische 

Vorstellung, pathologische Befundbesprechung – Therapiepla-

nung. Auskunft: Prof. Dr. Wechsler, Tel. 089 1797-2401, Fax 089 

1797-2420, prof.wechsler@barmherzige-muenchen.de. Termine: 

02.05., 09.05., 16.05., 23.05. (Wechsler, Bischoff, Sarbia)

Mi, 14-tägl.

17:00

bis 18:00

2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard München Zentrum

Ort: Isar Medizin Zentrum, Sonnenstr. 24-26, Konferenzraum 

1. Stock. Veranstalter: Isar Medizin Zentrum, MOP Elisenhof. Pro-

gramm: Vorstellung und interdisziplinäre Therapieplanung aktuel-

ler onkologischer Fälle. Eigene Patienten können vorgestellt wer-

den. Auskunft: Prof. Dr. A. Sendler, Tel. 089 85635490, Fax 089 

1499037339, andreas.sendler@isarkliniken.de. Termine: 02.05., 

16.05. (Abenhardt, Sendler)

Mi, monatl.

17:00

bis 18:30

3 CME-Punkte

Öffentliche Interdisziplinäre Schmerzkonferenz

Ort: Neuro-Kopf-Zentrum, Bau 560, Bibliothek 4. OG. Veranstal-

ter: Zentrum für Interdisziplinäre Schmerztherapie (ZIS). Pro-

gramm: Öffentliche Schmerzkonferenz mit aktuellen Fallvorstel-

lungen. Auskunft: Sekretariat ZIS, Tel. 089 4140-4613, Fax 089 

4140-4985, zis@lrz.tum.de. Termin: 16.05. (Tölle)

Dienstag

Di, wöchentl.

07:45

bis 09:00

2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Gynäko-Onkologische Tumorkonferenz

Ort: Frauenklinik Rotkreuzklinikum. Veranstalter: Gynäkologie 

und Radiologie der Frauenklinik. Programm: Prä-und postopera-

tive interdisziplinäre Tumorkonferenz, eigene Patientinnen kön-

nen vorgestellt werden. Termine: 01.05., 08.05., 15.05. (Braun, 

Hamann, Pölcher)

Di, wöchentl.

16:00

bis 17:30

3 CME-Punkte

SarKUM I – Interdisziplinäres Tumorkonsil Großhadern

Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen A, Großer Demoraum. Veran-

stalter: Medizinische Klinik III. Programm: Interdisziplinäre Vor-

stellung und Diskussion aktueller Fälle. Auskunft: Prof. R. Issels, 

Tel. 089 7095-4768, Fax 089 7095-4776, rolf.issels@med.uni-

muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 08.05., 15.05., 

22.05., 29.05. (Issels, Ostermann, Schalhorn)

Di, wöchentl.

16:30

bis 18:15

3 CME-Punkte

Pneumologisch-thoraxchirurgisches Tumorboard am Klinikum 

Bogenhausen

Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum 1 der Radio-

logie. Veranstalter: Lungenzentrum Bogenhausen. Programm: 

Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit soliden Tumo-

ren des Thorax und des Mediastinums. Eigene Patienten können 

vorgestellt werden. Auskunft: Benedikter, Tel. 089 92702281, Fax 

089 92703563, pneumologie.kb@klinikum-muenchen.de. Ter-

mine: 08.05., 15.05., 22.05. (Benedikter, Gallenberger, Sunder-

Plassmann)

Di, wöchentl.

16:45

bis 17:45

Gastrointestinales Tumorboard

Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen B, Demo-Raum. Veranstalter: 

Med. Klinik II, III; Chirurgie; Strahlentherapie; Radiologie, Patho-

logie. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. 

Anforderung Meldebogen: giboard@med.uni-muenchen.de Ein-

sendeschluss für Anmeldungen: Montag, 14:00 Uhr. Auskunft: 

Mathias Schmittknecht, Tel. 089 7095 – 8008, giboard@med.uni-

muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 08.05., 15.05., 

22.05. (Schmittknecht, Voigt)

Di, monatl.

18:00

bis 20:15

4 CME-Punkte

Schmerztherapie: Pain und Pasta. Interdisziplinäre öffentliche 

Schmerzkonferenz

Ort: Arabellastr. 5, 19. Stock. Veranstalter: DGS und Deutsches 

Schmerz-Zentrum München. Programm: Vorstellung und Diskus-

sion eigener Patienten möglich. Auskunft: Dr. Gessler, Tel. 089 

54047350, Fax 089 540473510, info@dsz-m.de. Termin: 08.05. 

(Gessler)

Mittwoch

Mi, wöchentl.

07:30

bis 08:00

Endokrinologisches Board (inkl. Endometriose/Osteoporose)

Ort: Klinikum r. d. Isar, Frauenklinik, Konferenzraum. Veranstalter: 

Frauenklinik. Programm: Besprechung aktueller gynäkologisch-

endokrinologischer Fälle. Auskunft: Jervelund, Tel. 089 41406759, 

gesine.jervelund@lrz.tum.de. Termine: 02.05., 09.05. (Kiechle, 

Seifert-Klauss, Oriol)

Mi, wöchentl.

08:15

bis 09:00

2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Brustzentrums Klinikum Dritter Orden

Ort: Klinikum Dritter Orden, Demonstrationsraum Radiologie. 

Veranstalter: Onkologisches Zentrum. Programm: Vorstellung 

aktueller Mammakarzinom-Patientinnen. Eigene Patienten kön-

nen vorgestellt werden. Bitte 1 Tag vor Veranstaltung anmelden. 

Auskunft: Sekretariat Brustzentrum, Tel. 089 17952540, Fax 

089 17951993, Brustzentrum@dritter-orden.de. Termine: 02.05., 

09.05. (Steinkohl, Gabka, Koch)

Mi, wöchentl.

08:15

bis 09:00

2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Gynäkologischen Tumorzentrums 

Klinikum Dritter Orden

Ort: Klinikum Dritter Orden, Demonstrationsraum Radiologie. Ver-

anstalter: Onkologisches Zentrum. Programm: Vorstellung aktu-

eller Patientinnen mit Tumorerkrankungen des Genitales, eigene 

Patientinnen können vorgestellt werden. Bitte 1 Tag vor Veran-

staltung anmelden. Auskunft: Sekretariat Brustzentrum, Tel. 089 

17952540, Fax 089 17951993, Brustzentrum@dritter-orden.de. 

Termine: 02.05., 09.05. (Weiser, Koch, Mainka)

Mi, wöchentl.

13:15

bis 14:00

1 CME-Punkt

Tumorboard des Zentrums für Endokrine Tumoren

Ort: Medizinische Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Großer Hörsaal. Ver-

anstalter: Medizinische Klinik IV. Programm: Aktuelle Fälle von 

Patienten mit Endokrinen Tumorerkrankungen. Auskunft: Jacque-

line Schauer, Tel. 089 51602101, Fax 089 51604428, sekretariat.

reincke@med.uni-muenchen.de. Termine: 02.05., 09.05., 16.05., 

23.05. (Reincke, Beuschlein)

ÄKBV-Fortbildungskurse: www.aekbv.de → Fortbildungskurse
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Do, wöchentl.

16:00

bis 18:00

3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Klinikum Pasing

Ort: Klinikum Pasing, Röntgen-Demoraum, Neubau/EG. Veranstal-

ter: Darmzentrum München Pasing. Programm: Interaktive Fall-

vorstellung von Patienten mit Tumorerkrankungen und Therapie-

besprechung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstellung 

eigener Fälle) eingeladen. Auskunft: Tel. 089 88922374, Fax 089 

88922411, brigitte.mayinger@krankenhaus-pasing.de. Termine: 

03.05., 10.05., 24.05., 31.05. (Mayinger, Laqua)

Do, wöchentl.

16:30

bis 18:00

3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard/Leberboard Klinikum 

Bogenhausen

Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie 

U1. Veranstalter: Abdominalzentrum, Städt. Klinikum München. 

Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit soli-

den Tumoren und Lebertumoren. Schwerpunkt gastroenterologi-

sche und urologische Pat. Eigene Pat. können vorgestellt werden. 

Auskunft: Fuchs, Tel. 089 9270-2061, Fax 089 9270-2486, martin.

fuchs@klinikum-muenchen.de. Termine: 03.05., 10.05., 24.05., 

31.05. (Fuchs)

Do, wöchentl.

16:45

bis 17:45

Gastrointestinales Tumorboard

Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen B, Demo-Raum. Veranstalter: 

Med. Klinik II, III; Chirurgie; Strahlentherapie; Radiologie; Pa-

thologie. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden 

Anforderung Meldebogen: giboard@med.uni-muenchen.de Ein-

sendeschluss für Anmeldungen: Mittwoch, 14:00 Uhr. Auskunft: 

Schmittknecht, Tel. 089 7095-8008, giboard@med.uni-muenchen.

de. Anmeldung erforderlich. Termine: 103.05., 0.05., 17.05., 24.05. 

(Schmittknecht)

Do, 14-tägl.

19:30

bis 21:30

4 CME-Punkte

Interdisziplinäre onkologische Arbeitsgemeinschaft 

niedergelassener Ärzte

Ort: Praxisgem. A. Wuttge, Karlsplatz 4-5. Veranstalter: Arbeitsge-

meinschaft onkologisch tätiger niedergelassener Ärzte. Programm: 

Vorstellung von Patienten mit Tumorerkrankungen und Erstellung 

eines Therapiekonzeptes. Eigene Patienten können vorgestellt wer-

den. Auskunft: Spengler, Tel. 089 5525280, Fax 089 55252870, 

a.wuttge-hannig@gmx.de. Termine: 03.05., 17.05. 31.05., 14.06. 

(Wuttge-Hannig)

Freitag

Fr, 14-tägl.

07:30

bis 08:15

2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Urologisches Tumorboard

Ort: Bibliothek im 1. UG des Instituts für Röntgendiagnostik. 

Veranstalter: Urologische Klinik, Klinikum r. d. Isar. Programm: 

Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit Tumoren im Uro-

genitaltrakt. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Aus-

kunft: Dr. Hubert Kübler, Tel. 089 4140-5533, Fax 089 4140-6190, 

h.kuebler@lrz.tum.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 27.04., 

11.05. (Kübler, Retz)

Fr, wöchentl.

07:30

bis 08:30

2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Konferenz für Knochen- und 

Weichteiltumoren

Ort: Pathologisches Institut, Kleiner Hörsaal, Trogerstr. 18. Veran-

stalter: Klinik für Orthopädie und Sportorthopädie, Klinikum r. d. 

Isar, TU. Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten 

mit Knochen- und Weichteiltumoren. Auskunft: Prof. Dr. H. Rechl, 

Tel. 089 4140-2283, Fax 089 4140-4849, rechl@ortho.med.tum.

de. Termine: 04.05., 11.05., 18.05., 25.05. (von Eisenhart-Rothe, 

Rechl)

Meldeschluss für Heft 10:

3. Mai 2012, 12.00 Uhr 
www.muenchner-aerzteblatt.de/meldung

Mi, wöchentl.

17:00

bis 18:30

3 CME-Punkte

Tumorkonferenz Darmzentrum am Rotkreuzklinikum

Ort: Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163, Konferenzraum. 

Veranstalter: Prof. Dr. M. H. Schoenberg, Prof. Dr. P. Born, Prof. Dr. 

Ch. Salat. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle 

mit kolorektalem Karzinom sowie anderen onkologischen Erkran-

kungen; eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: 

Dr. F. Treitschke, Tel. 089 1303-2541, Fax 089 1303-2549, frank.

treitschke@swmbrk.de. Termine: 02.05., 09.05., 16.05., 23.05. 

(Schoenberg, Born, Treitschke)

Mi, 14-tägl.

18:00

bis 19:30

3 CME-Punkte

Sitzung der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung von Diagnostik 

und Therapie der Dysphagie e.V

Ort: Radiologie Klinikum r. d. Isar, Seminarraum Station 2/5. Ver-

anstalter: Klinikum r. d. Isar, TU. Programm: Fallbeispiele zu Di-

agnostik und Therapie der Dysphagie, Vorstellung eigener Fälle 

möglich. Termine: 02.05., 16.05., 30.05., 13.06. (Bajbouj, Feußner, 

Haulitschek)

Mi, wöchentl.

18:30

bis 19:30

Viszeralmedizinische Konferenz gut- und bösartiger 

Pankreaserkrankungen

Ort: Konferenzraum Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163. 

Veranstalter: Pankreaszentrum: Prof. Dr. P. Born, Prof. Dr. M. H. 

Schoenberg. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fäl-

le mit Pankreas- und anderen visceralmedizinischen Erkrankun-

gen. Hausärzte können eigene Patienten vorstellen, Anmeldung 

erbeten. Auskunft: Dr. F. Treitschke, Tel. 08006648668, Fax 089 

1303-2549, frank.treitschke@swmbrk.de. Termine: 02.05., 09.05., 

16.05., 23.05. (Schoenberg, Born, Treitschke)

Mi, 14-tägl.

19:30

bis 21:15

3 CME-Punkte

Fortlaufende Interdisziplinäre Balintgruppe

Ort: Praxisgemeinschaft Bauerstraße 19. Veranstalter: Dr. Gabriele 

Fenzel. Programm: Die Balintgruppenarbeit ermöglicht die eigene 

Einstellung bzw. Haltung in der professionellen Beziehung zu un-

tersuchen. Weitere Informationen unter www.balintgesellschaft.de. 

Auskunft: Dr. G. Fenzel, Tel. 089 27373553, Fax 089 27373550, 

www.balintgruppe-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 30 Euro. An-

meldung erforderlich. Termine: 02.05., 16.05., 30.05. (Fenzel)

Donnerstag

Do, wöchentl.

15:00

bis 16:00

2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Fallkonferenz Senologie, LMU-GH

Ort: Klinikum Großhadern, Rö. A. Veranstalter: Klinik für Frau-

enheilkunde und Geburtshilfe. Programm: Fallbesprechungen. 

Auskunft: Dr. Dan Jacoby, Tel. 089 7095 0, dan.jacoby@med.uni-

muenchen.de. Termine: 03.05., 10.05. (Harbeck, Jacoby)

Do, wöchentl.

16:00

bis 17:00

2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Fallkonferenz Gynäkologie, LMU-GH

Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen A. Veranstalter: Klinik für 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Programm: Fallbesprechungen. 

Auskunft: Dr. Dan Jacoby, Tel. 089 7095-0, dan.jacoby@med.uni-

muenchen.de. Termine: 03.05., 10.05. (Burges, Jacoby)

Do, wöchentl.

16:00

bis 17:00

2 CME-Punkte

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit 

Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation

Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum III. Veranstalter: Chi-

rurgische Klinik + LCM. Programm: Kolloquium mit Indikations-

besprechung zur Lebertransplantation. Auskunft: PD Dr. Markus 

Guba, Tel. 089 7095-0, markus.guba@med.uni-muenchen.de. Ter-

mine: 03.05., 10.05. (Gerbes, Guba, Kaspar)

Do, wöchentl.

16:00

bis 17:30

3 CME-Punkte

Angiologisches Kolloquium

Ort: Medizinische Poliklinik, Institut für Klinische Radiologie, 

Demonstrationsraum. Veranstalter: Medizinische Poliklinik, Ge-

fäßzentrum. Programm: Interdisziplinäre Fallkonferenz mit An-

giologen, Gefäßchirurgen und Radiologen zu angiologischen 

Problemen. Eigene Fälle können diskutiert werden. Auskunft: 

Klammroth, Tel. 089 5160-3509, Fax 089 5160-4494, baerbel.

klammroth@med.uni-muenchen.de. Termine: 03.05., 10.05., 

24.05., 31.05. (Hoffmann, Koeppel, Reiser)

 51. Bayerischer 
Internisten-Kongress
München, 19. bis 21. Oktober 2012

Leitung: Prof. Dr. med. Johannes Mann

 Ort: Hotel Hilton Park München, Am Tucherpark 7, München

Auskunft: MCN Medizinische Congress-Organisation Nürnberg AG

  Telefon: 09 11-3 93 16 17, E-Mail: bik@mcnag.info
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Die Vertretung der Münchner Ärztinnen 

und Ärzte beschäftigt sich bereits seit lan-

gem mit dem Thema Hygiene in Klinik 

und Praxis.

Überalterung der Bevölkerung, Morbidi-

tät und Bedarf an ambulanten und/oder 

stationären medizinischen bzw. pfl ege-

rischen Interventionen nehmen zu. Dem 

stehen das Problem des Ärzte- und Pfl e-

gekräftemangels ebenso gegenüber wie 

der rasche Wandel bakterieller Erreger 

und der damit verbundenen Entwicklung 

von Multi- bzw. Panresistenzen gegenüber 

Antibiotika.

„Nachträglich zu erwerbende Qualifi zierun-

gen und Schulungen sind zu begrüßen. Die 

Vermittlung von Kenntnissen und Erfah-

rungen auf dem Gebiet der Hygiene muss 

jedoch bereits zu Studienbeginn einsetzen. 

Neueste Erkenntnisse aus Forschung und 

Lehre benötigen wir Ärzte über die gesam-

te Zeit unserer berufl ichen Tätigkeit“, so 

Irmgard Pfaffi nger, zweite Vorsitzende des 

ÄKBV München. „Allerdings ist es auch die 

Aufgabe von Politik und Krankenkassen, 

die hierfür notwendigen Finanzmittel zur 

Verfügung zu stellen.“

ÄKBV

Schon heute können die notwendigen Hy-

gienevorschriften aus vielerlei Gründen 

oft nicht eingehalten werden. Die von Po-

litik und Fachleuten zu Recht geforderten 

Krankenhaushygieniker und Hygienefach-

kräfte fehlen.

Der Vorstand des Ärztlichen Kreis- und 

Bezirksverbands (ÄKBV) München fordert 

daher umgehend die Einrichtung eines 

Lehrstuhls für Hygiene und Umweltme-

dizin in München. Max von Pettenkofer 

– ein Münchner Kollege – war einer der 

bedeutendsten Begründer der modernen 

Hygiene.

Münchner Ärztinnen und Ärzte fordern Lehrstuhl 

für Hygiene und Umweltmedizin

„Branchenbuchabzocke“: Bundesgerichtshof nimmt Stellung

Nach wie vor beschweren sich auch bei 

uns Münchner Ärztinnen und Ärzte über 

sogenannte „Branchenbuchabzocker“. Aus 

diesem Grund möchten wir in Ergänzung 

zu unseren bisherigen Veröffentlichungen, 

zum Beispiel in den MäA 5/2011, Seite 17, 

auf ein wichtiges Urteil des Bundesge-

richtshofes (BGH) (Az.: I ZR 157/10) vom 

30. Juni 2011 hinweisen. 

In dem entschiedenen Fall ging es um ein 

Werbeschreiben des „Branchenbuch Berg“, 

das äußerlich einem Formular der „Gelben 

Seiten“ ähnelte. Gewerbetreibende wurden 

aufgefordert, ihre Unternehmensdaten zur 

Aufnahme in das Branchenverzeichnis im 

Internet zu überprüfen und das Formular 

ausgefüllt zurückzusenden. Das Schreiben 

war dabei so gestaltet, dass nur die ent-

sprechenden Adressdaten ergänzt werden 

mussten. Nur aus dem Kleingeduckten 

war zu erkennen, dass ein Vertrag mit ei-

ner zweijährigen Laufzeit abgeschlossen 

werden soll und dafür die Kosten für den 

Branchenbucheintrag in Höhe von insge-

samt 1103,20 Euro im Voraus gezahlt wer-

den müssen. 

Der Bundesgerichtshof hat diese Vorge-

hensweise für wettbewerbswidrig erklärt. 

Das Schreiben rufe aufgrund seiner Ge-

staltung und seines Inhaltes bei einem 

fl üchtigen Betrachter den Eindruck her-

vor, mit der Unterzeichnung und Rücksen-

dung werde lediglich die Aktualisierung 

von Eintragungsdaten eines bereits beste-

henden Vertragsverhältnisses vorgenom-

men und kein Neuvertrag abgeschlossen. 

In der konkreten Werbung werde nach 

Auffassung des BGH der Werbecharakter 

verschleiert und damit gegen das Ver-

schleierungsverbot nach § 4 Nr. 3 UWG 

und gegen das Irreführungsverbot nach 

§ 5 Abs. 1 UWG verstoßen. 

Das Urteil fi nden Sie in der Entschei-

dungsdatenbank des Bundesgerichtshofes 

unter www.bundesgerichtshof.de. 

Ina Koker

Regina Ferber

Publizistik-Preis 2012 der Stiftung Gesundheit: 

Buch „Dicker Hals und kalte Füße“ ausgezeichnet

Der Publizistik-Preis 2012 der Stiftung Gesundheit geht an den Journalisten und Autor 

Walter Schmidt. Ausgezeichnet wird sein Buch „Dicker Hals und kalte Füße: Was Redens-

arten über Körper und Seele verraten – Eine heitere Einführung in die Psychosomatik“.

Was passiert im Körper, wenn „das Herz vor Freude hüpft“ oder gar „bis zum Halse 

schlägt“? In seinem Buch untersucht der Autor Redensarten über Körper und Seele und 

überprüft mit sprach- und naturwissenschaftlichen Recherchen ihren Wahrheitsgehalt 

und Hintergrund. Auf diese Weise vermittelt er dem Leser interessante Wissenshappen 

aus der Welt der Psychosomatik und führt immer wieder frappierende Zusammenhänge 

vor. „Spannend ist es, wie viel Wissen um Körper und Geist in den vielen Redensarten 

liegt, die da meist unbedacht gesprochen werden“, sagt der Jury-Vorsitzende Prof. Dr. Dirk 

A. Loose. „Beim Lesen tritt immer wieder Überraschendes, Neues und Ungewöhnliches 

zutage. Dabei springt die schalkhafte Freude des Autors am Entlarven sogleich auf den 

Leser über.“ 

Mit dem Publizistik-Preis würdigt die Stiftung Gesundheit jährlich journalistische Arbei-

ten, die gesundheitliches Wissen insbesondere für Laien anschaulich vermitteln und Zu-

sammenhänge transparent darstellen. Die Verleihung des mit 2 500 Euro dotierten Preises 

fi ndet am 10. Mai 2012 auf dem Jahresempfang der Stiftung Gesundheit statt.

Stiftung Gesundheit
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Viele Zeitungen erinnern in diesen Ta-

gen an die Jungfernfahrt der „Titanic“ 

und an deren dramatischen Untergang 

vor 100 Jahren. Mit Ausnahme der Ar-

che Noah hat es wohl kein je von Men-

schenhand gebautes Schiff zu einem 

solchen Bekanntheitsgrad gebracht wie 

das „Royal Mail Ship“ (RMS) Titanic. 

Auf der Fahrt von Southampton nach 

New York ist das auf diesen Namen 

getaufte und damals größte Schiff der 

Welt in der Nacht zum 15. April auf einen Eisberg gefahren 

und gesunken. Etwa 1500 Menschen verloren dabei ihr Le-

ben. Zu den Besatzungsmitgliedern, die mit dem Schiff un-

tergingen, gehörten auch die beiden Schiffsärzte, Surgeon 

Dr. William Francis Norman O’Loughlin (geb. 1849) und As-

sistant Surgeon Dr. John Edward Simpson (geb. 1875).

Erster und Zweiter Schiffsarzt

Der in Irland geborene und damals 62-jährige Junggeselle 

O’Loughlin war Erster Schiffsarzt und zugleich der dienstäl-

teste „Medical Offi cer“ der White Star-Line war, zu der die 

Titanic gehörte. Als Waise war O’Loughlin bei seinem Onkel 

aufgewachsen. Dankbar für diese Gunst, verteilte er später 

einen Teil seines Salärs stets an Arme. Sein Studium absol-

vierte er am Trinity College in Dublin, wo er anschließend 

auch das traditionsreiche Royal College of Surgeon besuch-

te. Gesundheitlich etwas angeschlagen, beschloss er mit 21 

Jahren, als Arzt zur See zu fahren, was ihm offensichtlich 

gut bekam. Er war wegen seiner fachlichen Kompetenz und 

seiner menschlichen Art als Arzt bei den Passagieren an 

Bord offensichtlich sehr beliebt. Als Schiffsarzt verdiente er 

10 englische Pfund im Monat. O’Loughlin war schon auf et-

lichen Schiffen gefahren und wollte in seinem Alter eigent-

lich gar nicht mehr wechseln. Gleichwohl ließ er sich vom 

Kapitän der Titanic zu einem Wechsel von der RMS Olympic 

auf deren neues Schwesterschiff überreden und übernahm 

die Verantwortung für das gesundheitliche Wohl der 2200 

Menschen an Bord der Titanic.

Unterstützt wurde O’Loughlin bei dieser Aufgabe von sei-

nem Assistenten und Zweiten Schiffsarzt, dem aus Belfast 

stammenden und dort auch verheirateten John Edward 

Simp son. Er hatte ebenfalls von der Olympic zur Titanic ge-

wechselt. Simpson hatte an der Royal University of Ireland 

und am Royal Belfast Academic Institu-

te studiert und seine Abschlüsse an der 

Queens University in Belfast gemacht. 

Er hatte ebenfalls das Seeklima als vor-

teilhaft für seine Gesundheit entdeckt 

und die Weite des Meeres zu seinem Ar-

beitsraum gemacht. Zunächst als „Me-

dical Offi cer“ in Diensten der Peninsula 

and Oriental Steamship Company, war 

er später zur White Star-Line gekom-

men. Als Assistant Surgeon verdiente 

er auf der Titanic im Monat 9 englische Pfund und war an 

Bord primär für die Passagiere der zweiten und dritten Klas-

se zuständig. 

Sanitätseinrichtungen auf der Titanic

Die ärztliche Arbeit auf der Titanic spielte sich in drei Kran-

kenstationen ab. Die Sanitätseinrichtungen für die Passagie-

re der Ersten und der Zweiten Klasse befanden sich auf dem 

fünften Deck. Ein allgemeines Behandlungszimmer diente 

zur Behandlung und zur Versorgung leichter Verletzungen. 

Ein Deck tiefer und über eine Treppe verbunden war das 

kleine Hospital, in dem die Ärzte sogar Operationen vorneh-

men konnten. Vier Krankenzimmer standen für eine statio-

näre behanldung zur verfügung. Zur Isolierung von Pati-

enten im Falle von ansteckenden Krankheiten gab es noch 

zwei separate Infektionsräume. 

Für die Passagiere der dritten Klasse gab es im Heck der 

Titanic ein weiteres aus einem Warteraum und einem Be-

handlungszimmer bestehendes Hospital. In Notfällen oder 

bei dringenden Operationen konnten Drittklasspassagiere 

aber auch in das Hospital der Ersten Klasse verlegt werden. 

Ein drittes, spartanisch eingerichtetes Spital befand sich 

noch im Bug des Schiffes und war für die Besatzung vor-

gesehen. Die Leistungen der Ärzte wurden den Passagieren 

grundsätzlich nicht in Rechnung gestellt, und die Reedereien 

warben damals gerne mit diesem zusätzlichen Service. 

Aufgaben

Die Schiffsärzte warteten nicht nur auf hoher See auf Pati-

enten. Die Arbeit der Ärzte begann schon vor dem Ablegen 

des Schiffes. Noch vor Reisebeginn hatten O’Loughlin und 

Schiffsärzte der Titanic: 

Dr. William Francis Norman O’Loughlin 

und Dr. John Edward Simpson

Dr. William Francis Norman O’Loughlin und

Dr. John Edward Simpson

(Fotos aus Privatsammlung)



28. April 2012 | Ausgabe 9

17

Simpson den Gesundheitszustand der Besatzung gemustert 

und gemeinsam mit beamteten Hafenärzten alle Auswan-

derer untersucht. Zum Zeitpunkt der Kollision des Schiffes 

mit dem Eisberg lagen offensichtlich keine Patienten auf der 

Krankenstation. Auch ist nichts bekannt, dass sich Passa-

giere beim Rammen des riesigen Eisberges ernsthaft verletzt 

hätten. 

So beteiligten sich die beiden Schiffsärzte denn auch tat-

kräftig bei der Evakuierung der Passagiere. Zeugen sagten 

später aus, Dr. O’Loughlin hätte zahlreiche Passagiere be-

ruhigt und ihnen geholfen, in die Rettungsboote zu steigen. 

O’Loughlin, der zuvor noch einen Trinkspruch „to the mighty 

Titanic“ ausgebracht hatte, erkannte offensichtlich sehr bald 

den Ernst der Lage („things are very bad“). Eine Stunde nach 

dem Beginn des Unglücks wurde um 0 Uhr 45 das erste 

Rettungsboot ins Wasser gelassen, um 2 Uhr 05 verließ 

das letzte die Titanic. Später habe man den Arzt mit einer 

Rettungsweste in der Hand gesehen, dabei habe er aber ge-

äußert, er werde diese wohl nicht anziehen.  

Untergang

Als das Wasser das sogenannte C-Deck erreichte, standen die 

beiden Schiffsärzte mit einigen anderen Besatzungsmitglie-

dern zusammen, darunter auch der 2. Offi zier Herbert Ligh-

toller. Sie schüttelten sich ernst die Hände und verabschiede-

ten sich. Der mit einem guten Sinn für Humor ausgestattete 

zweite Schiffsarzt Simpson konnte es offensichtlich auch in 

diesem Moment nicht lassen: Beim Wassern des Rettungs-

bootes mit der geraden (Steuerbord) Nummer 14 drückte er 

dem Offi zier Harald Lowe, der das Boot zu besetzen und zu 

führen hatte, eine elektrische Taschenlampe in die Hand mit 

den Worten: „Here is something that will be useful to you“. 

Und tatsächlich, als im Todeskampf des Schiffes um 2 Uhr 18 

der Rumpf wegen der ungleichen Wasserverteilung zerbrach 

und damit die Dampf- und Stromleitungen gekappt wurden, 

lagen Schiffskoloss und Meer im Dunkeln. Gegen 2 Uhr 20 

am 15. April 1912 versank der Ozeanriese im Nordatlantik. 

Ob das Schiffsorchester auf dem Bootsdeck zum Schluss tat-

sächlich „Näher mein Gott zu Dir“ spielte, ist bis heute um-

stritten, aber ein Teil des Mythos der Titanic. Simpson hin-

terließ eine Frau und einen Sohn, der 1961 in London starb. 

Bei William O’Loughlin sorgten 1914 gute ärztliche Freunde 

des Chirurgen dafür, dass im katholischen St. Vincent’s Hos-

pital in New York ein neuer Flügel mit einer Notfallstation 

nach dem Schiffsarzt der Titanic benannt wurde.

Für erste wichtige Hinweise danke ich dem Titanic-Experten 

Günter Bäbler, Mitbegründer des Titanic-Vereins Schweiz. 

Weitere Lit.: N. Zöllner: Die Ärzte auf der Titanic. Dtsch. 

Ärztebl. 2000.

Prof. Dr. med. Wolfgang Locher M. A.

Ferien-Sportcamp für herzkranke und übergewichtige Kinder: 

KidsTUMove geht zum fünften Mal an den Start 

Kinder, die sich bewegen, sind fi tter 

und gesünder – dies gilt in besonderem 

Maß für herzkranke und übergewichtige 

Heran wachsende. Im Sommer-Sportcamp 

„KidsTUMove“ beschäftigen sich Ärzte 

und Sportwissenschaftler der TU München 

daher speziell mit dieser Zielgruppe, um 

den betroffenen Kindern Freude an der 

Bewegung zu vermitteln und ihnen zu zei-

gen, wie wichtig gesunde Ernährung ist. 

In den bayerischen Sommerferien ist es 

wieder so weit: Am 5. August 2012 startet 

das Sportcamp, das bereits zum fünften 

Mal stattfi ndet. An dem Ferienangebot 

nahmen bisher mehr als 100 Kinder im 

Alter von acht bis 14 Jahren teil. Auch 

in diesem Jahr erwartet die Kids ein viel-

seitiges Programm: Unter dem Motto 

„Zirkus-Erlebnis“ üben sie sich in Akro-

batik, Jonglage, Clownerie und Hip Hop 

Dance. Sie lernen außerdem, wie man sich F
o
to

: 
L
e

h
rs

tu
h
l 
fü

r 
P

rä
ve

n
ti
ve

 P
ä
d
ia

tr
ie

/T
U

M



Münchner ärztliche Anzeigen

18

komponieren einen eigenen „Herz-Song“, 

sind einen Tag lang Songwriter, Musik-

produzenten und Künstler – und können 

so Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten 

aufbauen. 

TU München

selbst gesundes Essen zubereitet. KidsTU-

Move wird vom Lehrstuhl für Präventive 

Pädiatrie der TUM-Fakultät für Sport- 

und Gesundheitswissenschaften und dem 

Bundesverband Herzkranke Kinder e.V. 

(BHKV) veranstaltet. 

Übergewichtige und herzkranke Kinder 

bewegen sich meist zu wenig. Der Bewe-

gungsmangel kann sich negativ auf ihren 

allgemeinen Gesundheitszustand auswir-

ken und zu weiteren Störungen führen: 

Herzkreislauferkrankungen, Diabetes, 

Stoffwechselstörungen, Haltungsschäden 

– und noch mehr Übergewicht. Häufi g 

fällt es den Familien schwer, Bewegung, 

gesündere Ernährung und die Umstellung 

des Lebensstils in ihren Alltag zu integ-

rieren. 

Mit Unterstützung von geschulten Mit-

arbeitern des Lehrstuhls für Präventive 

Pädiatrie und ehrenamtlichen Pädagogen 

des BHKV sollen die Heranwachsenden 

Spaß am Sport erleben und ein besse-

res Körpergefühl entwickeln. Neben den 

körperlichen Aktivitäten kommt auch 

die Kreativität nicht zu kurz: Die Kinder 

Arterien schon früh unter Druck: Nach nur sechs Wochen 

stark fetthaltiger Ernährung zeigen Mäuse arterielle Schäden

Eine Ernährung mit hohem Fettanteil 

führt früher zu Schäden an den Blutge-

fäßen als bisher angenommen. Solche 

strukturellen und mechanischen Verände-

rungen könnten der erste Schritt bei der 

Entwicklung von Bluthochdruck sein. Die-

se Forschungsergebnisse aus Versuchen 

mit Mäusen von Marie Billaud und ihren 

Kollegen von der University of Virginia 

School of Medicine in den USA erschei-

nen online im Journal of Cardiovascular 

Translational Research.

Gewicht und Stoffwechselerkrankungen 

nehmen im Alter zu. Die Innenwände 

der großen Arterien verdicken sich zu-

nehmend und verlieren an Elastizität, 

was zu Kalkablagerungen in den Arterien 

(Atherosklerose), dem Anstieg des Gefäß-

widerstandes und in schweren Fällen zu 

Bluthochdruck führen kann. Gegenwär-

tig tendieren Wissenschaftler und Ärzte 

dazu, die arterielle Compliance (ein Maß 

für die Dehnbarkeit der Arterien) großer 

Arterien in relativ fortgeschrittenen Sta-

dien von Stoffwechselerkrankungen zu 

messen.  Allerdings kann dieses Verfahren 

wahrscheinlich kein vollständiges Bild da-

von liefern, wann die Krankheit beginnt 

und wie sie sich entwickelt. Darüber hi-

naus legen bisherige Arbeiten nahe, dass 

die strukturellen Veränderungen in den 

Gefäßwänden der kleinen Arterien der 

wirksamste Indikator für kardiovaskuläre 

Erkrankungen sind, was darauf hinweist, 

dass die Früherkennung dieser Verände-

rungen wichtig ist.

Billaud und ihr Team verglichen die ar-

terielle Compliance zweier unterschiedlich 

großer Arterien: der Karotis und der tho-

rakodorsalen Arterien bei zwei Gruppen 

von Mäusen. Eine Gruppe wurde sechs 

Wochen lang mit Nahrung mit hohem 

Fettanteil gefüttert, die Kontrollgruppe 

wurde normal gefüttert.

Die Wissenschaftler fanden heraus, dass 

sich die strukturellen und mechanischen 

Eigenschaften der kleinen Arterien rasch 

veränderten. Dies war bereits nach nur 

sechs Wochen hochfettiger Ernährung zu 

beobachten. Insbesondere die Compliance 

der kleinen Arterien reduzierte sich dras-

tisch bei den Mäusen mit der hochfettigen 

Nahrung, wohingegen die Dehnbarkeit der 

großen Arterien unverändert blieb. Die 

Forscher fanden auch heraus, dass sich in 

den Wänden der kleineren Arterien Kolla-

gen bildete.

Die Autoren kommen zur Schlussfolge-

rung: „Diese Ergebnisse weisen darauf hin, 

dass sich die strukturellen Eigenschaften 

der kleinen und großen Arterien im frü-

hen Stadium der Fettleibigkeit verändern, 

wobei eine Abnahme der Dehnbarkeit der 

Arterien nur bei kleinen Blutgefäßen be-

obachtet werden kann. Dies bedeutet, dass 

die kleinen Blutgefäße früher als die gro-

ßen Arterien betroffen sind, was eine Rolle 

spielen könnte bei der Entwicklung von 

Bluthochdruck in Verbindung mit einer 

langfristig kalorienreichen Ernährung.“

Springer Fachzeitschriften
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Der Lehrstuhlinhaber für Psychiatrie und 

Direktor der Klinik für Psychiatrie und 

Psychotherapie der Ludwig-Maximilians-

Universität, Professor Hans-Jürgen Möller, 

ist mit dem 31. März 2012 aus seinen Äm-

tern ausgeschieden. Die Nachfolge auf dem 

Lehrstuhl wird Professor Peter G. Falkai aus 

Göttingen antreten. 

„Mit dem Ausscheiden von Professor Möl-

ler endet eine äußerst erfolgreiche Ära 

der Psychiatrie an der LMU in Forschung 

und Lehre sowie in der Patientenversor-

gung“, sagt der Dekan der Medizinischen 

Fakultät und Mitglied des Klinikumsvor-

stands Professor Dr. Dr. h. c. Maximilian 

Reiser. Hervorzuheben sind die Weiter-

entwicklung der Psychiatrischen Univer-

sitätsklinik zu einer modernen Klinik für 

Psychiatrie und Psychotherapie, in der 

kompetente Psychopharmakotherapie und 

psychosoziale Therapiemaßnahmen perso-

nalisiert angeboten werden und die archi-

tektonische Weiterentwicklung der größ-

Sein Nachfolger auf dem Lehrstuhl wird 

Professor Dr. Peter G. Falkai, derzeit noch 

Lehrstuhlinhaber für Psychiatrie und Di-

rektor der Psychiatrischen Universitätskli-

nik Göttingen. 

Falkai ist Präsident der Deutschen Gesell-

schaft für Psychiatrie, Psychotherapie und 

Nervenheilkunde (DGPPN). „Wir freuen 

uns auf die Zusammenarbeit mit Profes-

sor Falkai und wünschen ihm alles Gute 

an unserer Fakultät“, sagt Dekan Profes-

sor Maximilian Reiser. „Ich bin überzeugt, 

dass er die erfolgreiche Tradition der Psy-

chiatrie in München und an der LMU, die 

große Namen wie Alois Alzheimer oder 

Emil Kraepelin begründet haben und die 

auch Hans-Jürgen Möller prägte, mit neu-

en Impulsen fortsetzen wird.“ Die Klinik 

für Psychiatrie leitet derzeit kommissa-

risch Professor Norbert Müller.

Klinikum der LMU München 

ten Universitätsklinik für Psychiatrie und 

Psychotherapie Deutschlands (200 Betten, 

15 Tagesklinikplätze, große Poliklinik und 

Institutsambulanz), zu der u. a. die Reno-

vierung des historischen Altbaus zählt. 

Prof. Möller ist ein international aner-

kannter Experte für klinische Psycho-

pharmakologie und biologische Psychia-

trie (Erforschung der neurobiologischen 

Grundlagen psychischer Erkrankungen). 

Neben einer Vielzahl wissenschaftlicher 

Publikationen hat Möller etliche nationale 

und internationale Preise erhalten, darun-

ter den höchsten Preis der World Psych-

iatric Association, den Jean Delay Preis. 

Professor Möller ist derzeit Präsident der 

internationalen Psychopharmakologenge-

sellschaft (CINP), war von 1997-2001 Prä-

sident der World Federation of Societies 

of Biological Psychiatry (WFSBP) und von 

2010 bis 2011 Präsident der European Psy-

chiatric Association (EPA). 

Stabwechsel auf dem Lehrstuhl für 

Psychiatrie an der LMU
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hans-Jürgen Möller übergibt nach 

18 Jahren an seinen Nachfolger Prof. Dr. Peter Falkai

Neue Methode in der Immunologie: 

Grünes Licht für Antigene 

Antigene signalisieren dem Immunsys-

tem „Gefahr“ und lösen Immunreaktionen 

aus – die sich bei Autoimmunkrankheiten 

allerdings gegen eigenes Gewebe richten. 

Eine neue Methode zur Identifi zierung von 

Antigenen kann künftig helfen, solche 

fehlgeleiteten Reaktionen zu bekämpfen: 

Wissenschaftler der Ludwig-Maximili-

ans-Universität (LMU) München und des 

Max-Planck-Instituts für Neurobiologie 

entwickelten gentechnisch veränderte Zel-

len, die grün aufl euchten, wenn sie durch 

entsprechende Antigene stimuliert werden.

Die neue Methode beruht darauf, dass 

gezielt sogenannte T-Zellen aus dem Ge-

webe von Patienten gewonnen und ihr 

antigen-spezifi scher Rezeptor (TZR) in 

eine Zelllinie eingeschleust wird, die sich 

im Labor gut vermehren lässt. Gleich-

zeitig schleusten die Wissenschaftler um 

Dr. Klaus Dornmair (Institut für Klinische 

Neuroimmunologie der LMU und Abt. 

Neuroimmunologie des MPI für Neuro-

biologie) das Gen für das sogenannte grün 

fl uoreszierende Protein (GFP) in die Zel-

len, die anschließend mit einer neuartigen 

Bibliothek aus bis zu 100 Millionen kurzen 

Peptiden in Kontakt gebracht werden. Ein 

einzelnes Peptid aus der Bibliothek kann 

von einer Zelle erkannt werden, die da-

raufhin grün aufl euchtet und so anzeigt, 

dass ihr TZR durch ein Antigen aktiviert 

wurde. Die Methode erlaubt es also, aus 

einer sehr großen Zahl von „Verdächti-

gen“, einen einzelnen „Missetäter“ relativ 

einfach zu identifi zieren.

Ein erster Test mit einem bereits bekann-

ten Grippe-Antigen bestätigte die Effi zi-

enz der Methode. Das Experiment war so 

geplant, als sei das Antigen unbekannt. 

Die Wissenschaftler konnten das „richtige“ 

Antigen dann zweifelsfrei identifi zieren. 

„Die Technologie ist so empfi ndlich und 

schnell, dass mehrere Millionen Antige-

ne in wenigen Stunden analysiert werden 

können – damit öffnet sich ein breites An-

wendungsspektrum, das von der Analyse 

von Antigenen bei Autoimmunkrankhei-

ten wie multipler Sklerose oder Schuppen-

fl echte (Psoriasis) bis zur Identifi zierung 

neuer Tumor- oder viraler Antigene reicht. 

Das Potenzial für mögliche Anwendungen 

ist beachtlich, sodass die Innovation be-

reits zum Patent angemeldet wurde.

Publikation: „Unbiased identifi cation of target 

antigens of CD8+ T cells with combinatorial li-

braries coding for short peptides”; K. Siewert, J. 

Malotka, N. Kawakami, H. Wekerle, R. Hohlfeld 

& K. Dornmair. Nature Medicine Advanced On-

line publication, 8.4.2012

LMU

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. 

Hans-Jürgen Möller,

bisheriger Lehrstuhl-

inhaber für Psychiatrie 

und Direktor der Klinik 

für Psychiatrie und 

Psychotherapie der 

LMU.
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Patienten mit Autoimmunerkrankungen 

neigen oft auch zu Atherosklerose - um-

gangssprachlich auch als Gefäßverkal-

kung bezeichnet. LMU-Mediziner konnten 

nun gemeinsam mit Würzburger Wissen-

schaftlern erstmals einen ursächlichen 

Mechanismus für den Zusammenhang 

zwischen beiden Erkrankungen aufde-

cken: Das Bindeglied sind spezielle Zellen 

des Immunsystems, sogenannte dendriti-

sche Zellen (pDC). Körpereigene Eiweiße, 

die bei bestimmten Autoimmunkrank-

heiten eine entscheidende Rolle spielen, 

aktivieren gleichzeitig die pDC - diese re-

agieren mit der Ausschüttung von immun-

stimulierenden Interferonen, die auch die 

Atherosklerose vorantreiben. Aus dieser 

Entdeckung ergeben sich möglicherwei-

se neue Therapieansätze für verschiedene 

chronisch-entzündliche Krankheitsbilder.

Atherosklerose gehört in der westlichen 

Welt zu den häufi gsten Todesursachen: 

Durch chronische Entzündungen bilden 

sich in den Blutgefäßen Ablagerungen 

- atherosklerotische Plaques - die unter 

anderem Herzinfarkte und Schlaganfäl-

le auslösen können. Bei der Entstehung 

der atherosklerotischen Plaques spielen 

sogenannte dendritische Zellen eine ent-

scheidende Rolle. Dendritische Zellen sind 

Zellen des Immunsystems, die eine sehr 

heterogene Zellpopulation umfassen. Un-

ter anderem gehören die plasmazytoiden 

dendritischen Zellen (pDC) zu dieser Grup-

pe, deren Bedeutung für die Atherosklero-

se bisher kaum untersucht war. Die LMU-

Wissenschaftlerin Dr. Yvonne Döring am 

Lehrstuhl von Professor Christian Weber 

konnte nun gemeinsam mit einem Team 

um Privatdozentin Alma Zernecke von der 

Universität Würzburg zeigen, inwiefern 

pDC zur Entstehung von Atherosklero-

se beitragen - und damit auch erklären, 

warum Patienten mit Autoimmunerkran-

kungen wie Psoriasis oder systemischem 

Lupus erythematodes (SLE) verstärkt zu 

Atherosklerose neigen.

Die Forscher wiesen durch Untersuchun-

gen im Mausmodell nach, dass pDC zur 

frühen Entstehung atherosklerotischer 

Schädigungen der Gefäße beitragen: Die 

Stimulation von pDC führt zur Ausschüt-

tung großer Mengen entzündungsför-

dernder Botenmoleküle, sogenannten In-

terferonen. Das für die Ausschüttung der 

Interferone notwendige Protein wird spe-

ziell von Zellen des Immunsystems am Ort 

der Entzündung freigesetzt. Fehlt es, gibt 

es im Mausmodell auch weniger atheros-

klerotische Plaques. Durch die Stimulati-

on der pDC kommt es zu einer vermehr-

ten Ansammlung von Makrophagen im 

Plaque. Makrophagen sind Fresszellen, die 

Zellreste und eingelagerte Fette beseitigen. 

Allerdings können sie sich dabei „über-

fressen“ und in fettbeladene Schaum-

zellen umwandeln, die maßgeblich am 

Fortschreiten der Atherosklerose beteiligt 

sind. Zudem können reife pDC die Immu-

nantwort gegen bestimmte Moleküle an-

regen, die in atherosklerotischen Läsionen 

vorhanden sind, und so die Atherosklerose 

weiter vorantreiben.

Die Verbindung zu Autoimmunkrankhei-

ten liegt in der Stimulation der pDC: „Die 

pDC selbst werden durch körpereigene 

Antigene stimuliert, die auch bei Autoim-

munerkrankungen wie Psoriasos und SLE 

eine entscheidende Rolle spielen“, sagt 

Döring. Dass die resultierende Ausschüt-

tung von Interferonen durch pDC am Ge-

schehen bei autoimmunen Erkrankungen 

beteiligt ist, ist für verschiedene autoim-

mune Erkrankungen bereits beschrieben.

„Die nun gefundene Rolle der pDC bei der 

Entstehung der Atherosklerose stellt somit 

den Zusammenhang zwischen diesen Er-

krankungen her und zeigt erstmals, war-

um die für Autoimmunkrankheiten typi-

sche Stimulation der pDC zur Progression 

der Atherosklerose beiträgt“, sagt Weber, 

„aus diesen Befunden eröffnen sich neue 

Chancen für therapeutische Ansätze, die 

für verschiedene chronisch entzündliche 

Krankheitsbilder von Bedeutung sein kön-

nen.“

Publikation: „Auto-Antigenic Protein-DNA 

Complexes Stimulate Plasmacytoid Dendritic 

Cells to Promote Atherosclerosis”; Y. Döring, 

H. Manthey, M. Drechsler, D. Lievens, R. Me-

gens, O. Soehnlein, M. Busch, M. Manca, R. R. 

Koenen, J. Pelisek, M. J. Daemen, E. Lutgens, 

M. Zenke, C. J. Binder, C. Weber, A. Zernecke; 

Circulation published online March 2, 2012

LMU

Warum Gefäßverkalkung auch eine 

Autoimmunerkrankung ist 
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Yoana Nuevo-Ordóñez und ihre Kollegen 

von der Forschungsgruppe unter Alfredo 

Sanz-Medel haben an der Universität Ovie-

do in Spanien eine hochsensible Methode 

zur Messung des Titangehaltes im mensch-

lichen Blut entwickelt. Damit konnten sie 

sowohl einen Basiswert für den Titange-

halt bei unbehandelten Personen ermitteln 

als auch den Gehalt bei Patienten mit chi-

rurgischen Implantaten messen. 

Titanimplantate werden routinemäßig bei 

Knochenbrüchen sowie zahnärztlichen 

Eingriffen eingesetzt. Seit kurzem ist be-

kannt, dass Implantate auf Titanbasis 

korrodieren und abgebaut werden, wobei 

metallische Rückstände entstehen. Es gibt 

Anlass zur Sorge, dass erhöhte Konzentra-

tionen durch metallische Abbauprodukte 

dieser Implantate im Blutkreislauf lang-

fristig zu schädlichen biologischen Aus-

wirkungen führen könnten, einschließlich 

Schädigungen von Leber und Nieren. Um 

den Einfl uss dieser Absonderungen be-

werten zu können, muss der normale Ti-

tan-Grundgehalt im Blut genau gemessen 

und im Vergleich die erhöhten Werte bei 

Patienten mit Implantaten erfasst werden.

Nuevo-Ordóñez und ihr Team nahmen 

Blutproben von 40 gesunden Personen 

und 37 Patienten mit Titanimplantaten. 

Davon hatten 15 Patienten Schienbeinim-

plantate, 8 Patienten Oberschenkelimplan-

tate und 14 Patienten Oberarmimplantate 

(8 Implantate zur internen Fixation und 6 

zur externen Fixation). Für die Untersu-

chung der Blutproben setzten die Forscher 

ihre neue Methode auf Basis der Isotopen-

verdünnungsanalyse und der Massenspek-

trometrie (IDA-ICP-MS) ein.

Ihre Untersuchungen ergaben, dass die 

Kontrollpersonen einen sehr geringen Ti-

tangehalt in ihrem Blut aufwiesen, wohin-

gegen alle Patienten mit Implantaten eine 

deutlich erhöhte Konzentration zeigten. 

Die Empfi ndlichkeit der Messmethode ist 

so groß, dass die Forscher auch deutliche 

Unterschiede des Titangehaltes für ver-

schiedene Arten von Vorrichtungen zur 

Knochenfi xierung nachweisen konnten. 

Die invasiven Implantate gaben mehr 

Metallabsonderungen ins Blut ab als die 

externen, oberfl ächlichen Konstruktio-

nen. Die Untersuchungen der Forscher 

zeigen auch, wie das Titan der Implanta-

te im Blutkreislauf transportiert wird, wie 

es sich wahrscheinlich verteilt und wo es 

sich potenziell ansammelt.

In einem jetzt erschienen Beitrag für das 

Fachjournal Analytical and Bioanalytical 

Chemistry kommen die Autoren zu dem 

Schluss: „Die Einfachheit der Methode 

auf Basis der Isotopenverdünnungsanaly-

se und die Genauigkeit und Präzision der 

gewonnenen Ergebnisse sollte dazu bei-

tragen, dass dieses Prüfverfahren künftig 

routinemäßig eingesetzt wird.“

Quelle: Nuevo-Ordóñez Y, Montes-Bayón M, 

Blanco-Gonzalez E, Paz J, Dianez Raimundez J, 

Tejerina Lobo J, Peña M, Sanz-Medel A (2011). 

Titanium release in serum of patients with dif-

ferent bone fi xation implants and its interac-

tion with serum biomolecules at physiological 

levels. Analytical and Bioanalytical Chemistry; 

DOI 10.1007/s00216-011-5232-8

Springer Fachzeitschriften

Seit Januar ist Dr. Georg Mehringer neu-

er Ärztlicher Leiter der Würmtalklinik in 

Gräfelfi ng, die auf die Langzeitrehabili-

tation bei stoffgebundenen Suchterkran-

kungen spezialisiert ist. Er trat damit die 

Nachfolge von Dr. Werner Singer an.

Mehringer ist  Facharzt für Allgemein-

medizin und für Psychotherapeutische 

Medizin. Nach dem Medizinstudium in 

Würzburg, Hamburg und Freiburg war er 

in verschieden somatischen Disziplinen 

tätig, unter anderem auch in missions-

ärztlicher Tätigkeit in Swaziland, bis er 

sich nach dem Erwerb des Facharztes für 

Allgemeinmedizin 1996 niederließ. Nach 

knapp 10-jähriger selbstständiger Pra-

Risikoneugeborenen sowie der Risiko- und 

Mehrlingsschwangerschaften weiter aus-

bauen. 

Dabei legt Mihatsch großen Wert auf eine 

gute Zusammenarbeit mit dem Deutschen 

Herzzentrum, den Münchner Universitäts-

kliniken sowie mit den niedergelassenen 

Kolleginnen und Kollegen, mit denen un-

ter anderem eine Bereitschaftspraxis am 

Wochenende an der Kinderklinik Harla-

ching etabliert wurde.

Mihatsch ist Mitglied in verschiedenen 

nationalen und internationalen wissen-

schaftlichen Kommissionen, unter an-

derem der Ernährungskommissionen der 

Europäischen Gesellschaft für Pädiatri-

sche Gastroenterologie, Hepatologie und 

Ernährung (ESPAHAN) und der Deutschen 

Gesellschaft für Kinderheilkunde (DGKJ).

Seit dem 1. März steht die Kinderklinik 

im Klinikum Harlaching unter der Leitung 

von Privatdozent Dr. Walter Mihatsch (50). 

Der Facharzt für Kinder- und Jugendme-

dizin und Neonatologe mit den Schwer-

punkten pädiatrische Intensivmedizin und 

Kinderkardiologie war zuvor Chefarzt der 

Kinderklinik in Schwäbisch Hall. 

Mihatsch hat angekündigt, die Arbeit sei-

nes Vorgängers Prof. Dr. Reinhard Roos im 

gesamten Spektrum der Kinderheilkunde 

mit Schwerpunkten wie Neonatologie, 

Gastroenterologie, Diabetes, Rheumatolo-

gie und Neuropädiatrie fortzusetzen. Au-

ßerdem möchte er in Zusammenarbeit mit 

dem Chefarzt der gynäkologischen Ab-

teilung Prof. Dr. Dieter Grab die Schwer-

punkte des Perinatalzentrums Level 1, die 

Versorgung von Früh- und Neugeborenen, 

Neues aus Münchner Kliniken

Würmtalklinik in Gräfelfi ng 

Dr. Georg Mehringer neuer Ärztlicher Leiter 

xistätigkeit erwarb Mehringer zusätzlich 

den Facharzt für Psychotherapeutische 

Medizin, unter anderem in Weiterbildung 

an der Schlemmer-Klinik und an der LMU. 

Im Rahmen der Tätigkeit in einer großen 

psychiatrischen Praxis folgte eine sucht-

medizinische Ausbildung.

In der Würmtalklinik möchte Mehringer 

eine möglichst gute Verzahnung von so-

matischer Medizin und psychotherapeu-

tischem Handeln erreichen. Außerdem 

sollen neue Erkenntnisse der suchtmedi-

zinischen Forschung, insbesondere bei der 

Behandlung von Patienten mit Doppeldi-

agnosen, in das Behandlungskonzept der 

Klinik eingeführt werden.

Neue Methode zur Messung von 

Titanabsonderungen durch Implantate

Städtisches Klinikum München GmbH

Neuer Chefarzt in der Kinderklinik des Klinikums Harlaching
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Anmeldung unter:
Tel 089 • 21114 • 400
Fax 089 • 21114 • 410
muenchen14@mlp.de

MLP Seminare.
Aktuell in München und Bayern.

Themen:

Referenten: RA Tilmann Weber, Martin Hufnagel, Stephan Schäfer. 
Die Seminargebühr übernimmt MLP. Weitere Termine bitte erfragen.

Niederlassungsseminar
Mittwoch, 09.05.2012, 19.00 Uhr in München-Lehel, Wagmüllerstr. 23, 1.OG.

• Idealer Ablauf der Niederlassung  • Kaufpreisermittlung, Finanzierung
• Gesetzliche Rahmenbedingungen  • Praxissuche

S T E L L E N A N G E B O T E

Pathologe/in

gesucht

Gemeinschaftspraxis Pathologie

Rotkreuzklinikum

Drs. Högel, Becker, Beer

Winthirstraße 11

80639 München

München-Nord: Allgemeinmedizinerin/Allgemeinmediziner
für Teil- bzw. Vollzeitarbeit gesucht, KV-Sitz-Übernahme möglich. 

praevention@docvital.de
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Lungenfacharzt
gesucht zur Mitarbeit in fachübergreifender GP in M. 

Großes Ärztehaus, Gehalt und Gewinnbeteiligung, 

faire Bed., freie Einteilung, ggf. auch Teilzeit.

Bewerb.an: pulmo@maxi-dsl.de

Augsburg Augenheilkunde
operative Gemeinschaftspraxis sucht ab sofort konservativ tätige 
Fachärztin/-arzt, Vollzeit/Teilzeit möglich, fl exible Arbeitszeiten, 

Kassensitz vorhanden.
Unser Spektrum: Cat-Op, IVOM, Fluo, Refraktive-Chirurgie, plast. Lid-Ops, 

YAG-Argon, HRT, OCT, Sehschule.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4925 an den Verlag

Kliniken München Pasing und Perlach GmbH | Personalabteilung | Steinerweg 5 | 81241 München

Die Kliniken München Pasing und Perlach GmbH beschäftigt über 1.000 Mitarbeiter an zwei Standorten.

Das Klinikum München Pasing ist mit 400 Betten eine leistungsfähige Klinik der Schwerpunktver- 

 sorgung mit den Fachabteilungen Anaesthesiologische Klinik, Chirurgische Klinik (Viszeral-, Unfall-  

 und Handchirurgie, Orthopädie, Zentrum für minimal-invasive Chirurgie, zertifiziertes Darmzentrum und 

 Traumanetzwerk), Frauenklinik, Gefäßchirurgische Klinik, Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde,  

 Medizinische Klinik I (Kardiologie, Elektrophysiologie), Medizinische Klinik II (Gastroenterologie, Hepato- 

 logie, Diabetes und Stoffwechsel, Endokrinologie, Onkologie), Neurologie und Klinische Neurophysiologie,  

 Institut für Diagnostische Radiologie und interventionelle Therapie, Strahlentherapie.

Die Klinik München Perlach ist ein Haus der Grundversorgung und verfügt über 170 Betten mit den  

 Fachabteilungen Anaesthesiologische Klinik, Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie, Handchirurgische 

 Klinik, Medizinische Klinik, Viszeralchirurgische Klinik und Institut für Röntgendiagnostik.

 Beide Häuser sind in die Notarztversorgung integriert und betreiben große Notfallambulanzen.

Erstklassige medizinische 
Versorgung. Persönlich und nah.

www.kliniken-pasing-perlach.de

Für unsere Anaesthesiologische Klinik in der Klinik München Perlach suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-

punkt einen

I Facharzt für Anästhesie (m/w)
Das Haus Perlach ist ein Haus der Grundversorgung mit 80 (Hand-, Neuro-, Viszeral- und Unfallchirurgie) 

chirurgischen sowie 96 internistischen und 7 Betten in der Intensivstation. Die 4 OP-Säle sind nach dem 

neuesten Stand der Technik eingerichtet. Es kommen alle modernen anästhesiologischen Verfahren zur 

Anwendung.

Wir erwarten von Ihnen eine fundierte Ausbildung und Erfahrung im gesamten Gebiet der Anästhesio-

logie, mit guten Kenntnissen in der operativen Intensivmedizin sowie Fachkundenachweis Rettungsdienst. 

Gehören zu Ihren Stärken Einsatzbereitschaft, Teamgeist und unternehmerisches Denken und Handeln? 

Dann ergänzen Sie unser Team perfekt und sollten Kontakt mit uns aufnehmen.

Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten in einem kooperativen 

interdisziplinären Team, moderne Informations- und Kommunikationswege und die Teilnahme an internen 

und externen Fort- und Weiterbildungen. Die Vergütung erfolgt leistungsgerecht inklusive einer attraktiven 

Altersversorgung. Beide Häuser liegen zentral mit einer sehr günstigen Verkehrsanbindung an S-Bahn und 

weiteren öffentlichen Verkehrsmitteln sowie zu umliegenden Autobahnen. Wir bieten (auf Wunsch möblierte) 

Appartements in unserem kliniknahen Personalwohnheim.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Dr. Gierster, Chefarzt der Anaesthesiologischen Klinik, unter der 

Tel.-Nr.: 089/67802-222, gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins senden Sie bitte an

Wir sind
eine Akutklinik der Grund- und Regelversorgung mit 270 Betten
sowie ein Gesundheitszentrum und gehören zur Asklepios-Gruppe, 
die derzeit mehr als 100 Einrichtungen in Deutschland und
im Ausland betreibt. Das Krankenhaus verfügt über die Fachab-
teilungen Innere Medizin, Chirurgie, Orthopädie/ Unfallchirur-
gie, Urologie, Anästhesie und Radiologie, über Belegabteilungen 
für HNO, Gynäkologie und Geburtshilfe und Augenheilkunde 
sowie über eine Privatklinik. Die Stadtklinik ist Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Ludwig-Maximilians-Universität München.

Wir suchen für die Abteilung Anästhesie und operative
Intensivmedizin zum nächstmöglichen Termin eine/n

FACHÄRZTIN/FACHARZT FÜR 
ANÄSTHESIE UND INTENSIVMEDIZIN
IN TEILZEIT ZU 50%

oder eine/n

ÄRZTIN/-ARZT IN WEITERBILDUNG
IN TEILZEIT ZU 75%

Wir sind eine leistungsstarke, modern ausgestattete Abteilung 
mit Schwerpunkten in der Anästhesie (6.800 Anästhesie-
leistungen) mit einem hohen Anteil Regionalanästhesie 
(Ultraschall) und Intensivmedizin (14 interdisziplinäre Betten). 
Wir bieten einen attraktiven und modernen Arbeitplatz, flexible 
Arbeitszeitmodelle, ein gutes Arbeitsklima, Unterstützung bei 
Fortbildungen, Entgelt nach dem TV-Ärzte Asklepios, Ergän-
zung durch variable Gehaltsbestandteile, Unterstützung bei 
der Wohnungssuche sowie die Möglichkeit, am Notarztdienst 
teilzunehmen.
Der Chefarzt verfügt über eine Weiterbildungsermächtigung
von dreieinhalb Jahren in der Anästhesie und die volle Weiter-
bildungsermächtigung (24 Monate) für die Zusatzbezeichnung
Intensivmedizin.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Chefarzt Dr. Martin
Schlott unter Tel. 08041/5071201 bzw. m.schlott@asklepios.com.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
Asklepios Stadtklinik Bad Tölz 
Chefarzt Dr. Martin Schlott
Schützenstraße 15 · 83646 Bad Tölz

Gemeinsam für Gesundheit www.asklepios.com

Stadtklinik Bad Tölz

 



Münchner ärztliche Anzeigen

24

A N G E B O T E / M E D .  A S S I S T E N Z B E R U F E

Für die Isar MVZ GmbH im Isar Medizin Zentrum suchen wir eine  
engagierte

Medizinische Fachangestellte (m/w)
mit einschlägiger Berufserfahrung im kardiologischen Bereich in  

Voll- oder Teilzeit. Besitzen Sie neben umfassenden Kenntnissen in  
o. g. Gebieten auch noch ein kundenorientiertes und freundliches  

Auftreten? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung per E-Mail:  
jobs@isarkliniken.de oder vollständig an die 

Isar Kliniken GmbH, Sonnenstraße 24-26, 80331 München 
Weitere Informationen über unsere Kliniken unter: www.isarkliniken.de

Wir suchen für unsere HNO-Praxis in München eine

engagierte, freundliche Arzthelferin
in Vollzeit ab sofort. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4950 an den Verlag

Gyn. Praxis sucht sympathische Kollegin
zur Festanstellung 2–3 halbe Tage/wö.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4995 an den Verlag

Erfahrene(r) Praxisassistent(in) Dermatologie
in Neufahrn gesucht. www.bruckbauer.org

GerMedicum, ein modernes Facharztzentrum 

im Westen Münchens sucht baldmöglichst 

in Voll- oder Teilzeit:

Facharzt für Orthopädie (m/w)

idealerweise mit Zusatzqualifi kationen im Bereich 

Sozial medizin u. a. zur Mitarbeit als stellvertretende 

ärztliche Leitung in einem ambulanten Reha-Zentrum 

für muskuloskeletale Erkrankungen.

Bitte richten Sie Ihre Fragen oder Ihre Bewerbung an

Brackmann@treumedizin.de 

oder Tel.: 089 89914914

Facharzt/-ärztin Dermatologie gesucht
DermArtis – Hautarztzentrum München – Dr. med. J. Katsch
Sendlinger Straße 37 – 80331 München – Tel. 089 25542120

Das MedVZentrum Ebersberg und die Urologische Abteilung 
der Kreisklinik Ebersberg suchen ab sofort

eine/n Assistenzarzt/-ärztin für Urologie und

eine/n Facharzt/-ärztin für Urologie
Das Spektrum umfasst die gesamte operative und konservative Urologie 

mit Schwerpunkt Onkologie, Beckenbodenchirurgie und Harnsteintherapie.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
MedVZentrum Ebersberg GmbH 

CA Dr. med. Mathias Barba, Ärztlicher Leiter 
Bahnhofstr. 13, 85560 Ebersberg

oder verwaltung@urologie-ebersberg.de • www.urologie-ebersberg.de

Kompetent, innovativ, komfortabel – für diese Werte  
steht das Isar Medizin Zentrum in München.

Für unsere Klinik mit Hauptabteilung Chirurgie sowie  
den Belegabteilungen Chirurgie und Orthopädie suchen wir

Assistenzärzte/-ärztinnen
mit erster Berufserfahrung in der Chirurgie/Orthopädie. 

Wir besitzen die Weiterbildungsermächtigung der Basischirurgie für  
18 Monate. Die Weiterbildungsbefugnis in Orthopädie/Unfallchirurgie 
für 1-2 Jahre wird erwartet. Zudem wird die Weiterbildungsermächti-

gung für die Viszeralchirurgie beantragt. 

Näheres zum Stellenangebot erfahren Sie auf unserer Homepage:  
www.isarkliniken.de/karriere

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail an  
jobs@isarkliniken.de oder an die 

Isar Kliniken GmbH, Personalabteilung, Sonnenstraße 24-26,  
80331 München

MVZ am Harras sucht

Chirurg/Chirurgin
mit konservativem unfallchirurgischem/orthopädischem Schwerpunkt 

zum 1.5.2012. Zulassung im MVZ vorhanden. 
Neu renovierte Praxisräume in bester Lage inkl. digitalem Röntgen. 

Physiotherapie im Haus. Gute Vergütung, hoher Privatanteil, viele Zuweiser. 
Röntgenzulassung vorteilhaft. Bewerbung bitte an mvz_harras@gmx.de

HNO-Fachärztin
zur Anstellung und mittelfristigem Einstieg 

in Innenstadtpraxis gesucht.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-5005 

an den Verlag

 Wir suchen für unsere etablierte gynäkologische 
 Praxisklinik in München eine/n

 Fachärztin/Facharzt  
 für Gynäkologie
 Wir bieten:    Halbtagsstelle / 30-Stunden-Woche 
         Keine Nacht- und Wochenenddienste 
         Keine Geburtshilfe 
         Breitgefächertes Operationsspektrum 
         Eigenverantwortliche Tätigkeit
Erwarten können Sie übertarifliche Bezahlung, betriebliche Altersversorgung, 
angenehmes Betriebsklima.
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung z. Hd. Herr Dr. med. A. Roth.

G Y N Ä K O L O G I S C H E  P R A X I S - / P R I VA T K L I N I K
Helene-Weber-Allee 19, 80637 München

KV-Sitz Psychotherapie Mü. Stadt, sofort 1. und später 2. Hälfte; 

kurze Mitarbeit als Sicherstellungsassistent (10 Std./W.)

im Praxisraum. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-5028 an den Verlag
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S T E L L E N G E S U C H E

P R A X I S K O O P E R AT I O N E N

KV Zulassung Anästhesie/Schmerztherapie
Selbständige externe Nutzung möglich mit begleitendem Aufbau 
der ambulanten Schmerztherapie in einem unserer MVZ/Klinik.

TZ Chirurgie Viszeral/Proktologie/Hernien. Moderne 
Praxisräume, Patientenkollektiv und amb./stat. operative 
Kapazitäten vorhanden. Auch Praxissharing darstellbar.

Zulassungen können auch in TZ (Sprechstunden) 
zur klinischen Tätigkeit besetzt werden.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4955 an den Verlag

Erfahrene Kinderärztin freut sich nach langer Kliniktätigkeit auf die 
Mitarbeit in Ihrer Kinderarztpraxis in München (gerne wegen eigener Schul-

kinder in Teilzeit). Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4963 an den Verlag

 

    

Fachärztin für Gynäkologie
sucht Teilzeitstelle in Praxis, MVZ (max.15–20 h) 

im Raum München. Tel.: 089 68091019

FÄ für Innere Medizin/Kardiologie
Sport-, Notfallmedizin sucht Anstellung/Kooperation in Praxis/MVZ 

in München Stadt (o. Raum). Chiffre Nr. 1209-5004

Frauenarzt sucht Kollegin
zur Praxismitarbeit.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4914 an den Verlag

Kooperation Orthopädie & UCh
Welcher FA/FÄ, Praxis oder auch Klinik hat Interesse zur 

Übernahme von Sprechstunden (Endoprothetik, ASK, Fuß) 
in einem unserer MVZ in München. Auch aktive Beteiligung 

mit Übernahme einer TZ Ortho/UCh denkbar. 

Großes Zu- und Einweisungspotenzial durch 
überregionale Vernetzung.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4956 an den Verlag

HNO–Klinik Dr. Gaertner

bietet Belegarzttätigkeit/

Kooperationsarzttätigkeit 

für unsere Abteilungen: 

HNO-Chirurgie, Plastische Chirurgie, Schlafmedizin-HNO, 

Hörsturz-/Tinnitus-/Schwindeltherapie

(Patientenversorgung über fachärztliche Hauptabteilung 

bei Bedarf gegeben)

Possartstraße 27-31 • 81679 München • Tel.: 089 998902-27

Mail: s.mesic@gaertnerklinik.de • www.gaertnerklinik.de

Ärztin für Akupunktur
mit langjähriger Erfahrung und sehr fundierter TCM-Ausbildung sucht 

Teilzeit-MItarbeit. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-5017 an den Verlag

P R A X I S M E L D U N G E N

GASTROENTEROLOGIE

ENDOSKOPIE

HEPATOLOGIE

ARBEITSMEDIZIN

Zertifizierte Schwerpunktpraxis  
für Hepatologie (bng)
Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

is

Leber 
Zentrum
DR. MED. P. BORLINGHAUS
Innere Medizin, Gastroenterologie, FEBG, Flugmedizin

DR. MED. B. SAUTER
Innere Medizin, Arbeitsmedizin

Gesundheitszentrum Giesing
Giesinger Bahnhofplatz 9, 81539 München,  

Tel. 089-9984180 – www.gz-giesing.de

U2, S3, S7, Tram: 27, Bus: 54, 139, 144, 147, 220

Die

im

Engagierter Frauenarzt
sucht regelmäßige Mitarbeit (1–2 x/Woche) oder Vertretung.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-5025 an den Verlag

Wir sind umgezogen

Hiermit teile ich meinen Patienten und Kollegen mit, 

dass wir uns seit dem 1. Aptil 2012 in neuen, modernen 

Praxisräumen in zentraler Lage Münchens befi nden:

Praxis Dr. Sofi a Tourlakidou
Fachärztin für Innere Medizin/Kardiologie

Tal 21, 80331 München

089 54544847

Neueröffnung im April

Urologische Praxis Bogenhausen
Arabellastraße 17, 81925 München

Priv.-Doz. Dr. med. Michael Seitz

Telefon 089 92090129 – www.uroclinic.de

ehemals Praxis: Adam B. Bayer, Kaufi ngerstraße 7
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P R A X I S S U C H E

P R A X I S A B G A B E

Umsatzstarke große chirurg. Praxis Mchn-Stadt, 
große gynäkolog. Praxis Mchn Land.

Sigrid Casanova, M.A. 0177 8133741, Dr. jur. L. Höper (089) 937264 oder 935493

Anteil an allgemeinärztl. Gemeinschaftspraxis
(Nähe Flugh. München) Gewinn 180 T €, wöchentl. Arbeitszeit ca. 27 h, 

geregelte Dienste, aus fam. Gründen abzugeben. praxisbayern@gmail.com

Alteingeführte Nervenarztpraxis in München
1/2 Gemeinschaftsteil, zentralste Topp-Lage, wird frei. Mit oder ohne Kas-
senarztsitz wählbar. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4946 an den Verlag

Frauenarztpraxis
(hohe Scheinzahl) mit Möglichkeit zur Konsiliararzttätigkeit 

im Klinikum (neuester Kreißsaal, zertifi ziertes Brustzentrum) 

für Geburtshilfe, alle gyn. Operationen, Mamma-Chirurgie, 

aus Altersgründen abzugeben.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4948 an den Verlag

Suche Praxis o. 1/2–1 KV-Sitz Neurologie
in München, M-Land, STA o. FFB. Tel. 015201974222

2 erfahrene Gynäkologinnen suchen Praxis 
im Münchner Süden zur Übernahme

0172 5603357

Allgemeinpraxis – umfangreich
südöstlicher Landkreis – optimale wirtschaftliche Verhältnisse.

abzugeben.allgemeinpraxismuenchenland@yahoo.de

Allgemeinchirurgische D-Arzt-Praxis
mit Tagesklinik Kaufbeuren/Allgäu altersbedingt abzugeben ca. 1/2013. Kon-
takt: Bridts&Nebl WP/DtB/RA, Tel.: 089 240005-0, Kanzlei@BRIDTSNEBL.de

Kleine, langjährig etablierte Privatarztpraxis
in Mü-Bogenhausen zu verkaufen.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4960 an den Verlag

KV Sitz für Allgemeinmedizin in München Land (Ost)
ab 1.10.12 abzugeben, auch an MVZ.

Zuschriften erbeten unter Chiffre Nr. 1209-4961 an den Verlag

Suche KV- Sitz Orthopädie München Stadt
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4978 an den Verlag

Verkaufe halben Kassensitz Chirurgie
München Stadt.

 Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4993 an den Verlag

Allgemeinmed. KV-Sitz Mü-Stadt
abzugeben. Kontakt: RA Christian Koller

Tel.: 089 18944339 o. christian.koller@tacke-krafft.de

Gynäkologin sucht Praxis/Assoziation/Jobsharing
in München oder Umland ab 2013. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4997 an den Verlag

Internist, 39 J., OA in Klinik, sucht hausärztliche Praxis
zur Übernahme, München Stadt oder südl. Landkreis. arzt2012@web.de 

oder Zuschriften unter Chiffre Nr. 1211-4999 an den Verlag

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin in München-Sendling
sucht Nachfolger(in). Gut geeignet für Interessenten mit dem 
Wunsch nach überschaubaren Arbeitszeiten. info@pv17.de

Gutgehende, umsatzstarke, alt eingesessene

Allgemeinarztpraxis
in München Stadt (Süd-Westen) preiswert abzugeben.

Rechtsanwälte Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen

089 163040

Praxisübernahme
Die psychiatrische Praxis für wohnungslose Menschen in der 

Pilgersheimerstrasse 9-11, 81543 München, Tel. 089/6250240, 
bislang geführt von Fr. Dr. Beate Gaupp, wurde am 1.4.2012 

übernommen von

Dr. Günther Rödig
bislang Oberarzt im Isar-Amper-Klinikum, Klinikum München-Ost, 

seit 2008 Bezirksrat
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P R A X I S R Ä U M E

D I E N S T L E I S T U N G E N

Helle Praxisräume, 112 qm oder 259 qm, 
in München-Trudering provisionsfrei zu vermieten

Sehr gute Infrastruktur und Wohnlage. Einkaufsmöglich keiten in der näheren Umgebung, 
gute Parkmöglichkeiten, ebenso öffentliche Verkehrsmittel in fußläufi ger Umgebung. 

Die Münchner Innenstadt ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln bzw. dem Auto in 
ca. 15–20 Minuten zu erreichen.

Folgende Fachärzte sind derzeit im Haus: Internist, Zahnarzt, Gynäkologie, Physio-
therapie, Dentallabor, Kieferorthopäde – 31.12.2012. Im Erdgeschoss Apotheke, 

Buchladen und Tengelmann. Tel. 089 98104238, E-Mail: offi ce@badur-immobilien.de

R E C H T S B E R AT U N G

ULSENHEIMER  FRIEDERICH
R E C H T S A N W Ä L T E

Unser Name steht seit über 50 Jahren für außerordentlich hohe Beratungsqualität und Kompetenz. Als eine der führenden 
Kanzleien im Medizinrecht beraten und vertreten die Anwälte unserer medizinrechtlichen Abteilung dabei ausschließlich 
die Interessen der Leistungserbringer: Ärzte, Zahnärzte, Hebammen und Physiotherapeuten, Krankenhäuser, Medi-
zinische Versorgungszentren und wissenschaftliche Fachgesellschaften sowie ärztliche Berufsverbände,medizinische 
Fakultäten und Hochschullehrer. Ob Straf-,Haftungs-,Vertrags-, Vertragsarzt-, Berufs- oder Krankenhausrecht: Wir sind 
auf Ihrer Seite – in allen Gebieten des Gesundheitswesens. Wir haben Ihnen viel zu sagen. Informieren Sie sich über 
unser Vortragsprogramm und unsere Fortbildungsveranstaltungen auf www.uls-frie.de

Prof. Dr. Dr. Klaus Ulsenheimer Dr. Tonja Gaibler
Rechtsanwalt Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht
Stefan Friederich Dr. Philip Schelling
Rechtsanwalt Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht
Rolf-Werner Bock Dr. med. Dr. jur. Yvonne v. Harder
Rechtsanwalt Rechtsanwältin und Ärztin
Dr. Michael H. Böcker Dr. Sebastian Almer
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Steuerrecht Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht
Stefan Georg Griebeling Karin M. Lösch
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht Rechtsanwältin
Dr. Ralph Steinbrück Dr. Maximilian Warntjen
Rechtsanwalt Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Medizinrecht Katrin Lückermann
Wirtschaftsmediator Rechtsanwältin

München: Maximiliansplatz 12, 80333 München Berlin: Schlüterstraße 37, 10629 Berlin
 Telefon 089-242081-0, Telefax 089-242081-19  Telefon 030-889138-0, Telefax 030-889138-38
 muenchen@uls-frie.de  berlin@uls-frie.de

QUALITÄT

ZU ERWARTEN

IST IHR

GUTES RECHT

  Spezialisiert auf niedergelassene Ärzte –
engagierte Vertretung Ihrer Interessen gegenüber KVB und Kammer,

Kollegen, Patienten und Versicherungen;
Gestaltung/Prüfung Ihrer Praxis- und Kooperationsverträge

z.B.: Zulassung/Praxis(ver)kauf/MVZ/Partnerschaft/GP/PG/Plausi-Prüfung/Regreß

Rechtsanwaltskanzlei
ERNEST F. RIGIZAHN

Fachanwalt für Medizinrecht und Fachanwalt für Versicherungsrecht
Arzt-, Arzthaftungs- u. Vertragsarztrecht/Krankenversicherung

Redaktor der Fachzeitschrift „Medizinrecht“ (seit 1988)

Nähere Informationen (z.B.: Pauschalhonorare!): www.rigizahn.de

Lindwurmstraße 29, 80337 München Tel. 089 / 38 66 51-60
(Nähe Sendlinger Tor U1/U2/U3/U6) Fax 089 / 38 66 51-69

seit1.1.2000

Praxisräume in großzügiger Einzelpraxis Mü-Bogenhausen
zur alleinigen oder gemeinschaftlichen Nutzung zu vermieten.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1209-4990 an den Verlag

Praxisräume (140 m²) in Truderinger Ärztehaus 
zu vermieten

Die hellen Praxisräume wurden 2009 umfassend saniert (Böden, 
Türen, Wände, Datenkabel etc.). Provisionsfreie Vermietung der 
teilmöblierten Praxis (Sprechzimmer, Wartezimmer, Empfang, 

Sozial) ab 01.09.12. Gute Verkehrsanbindung, Parkmöglichkeiten 
vorhanden. Rückfragen unter 0170 7633319

 Die Arztrechtskanzlei seit 1982
Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen · Fachanwälte für Medizinrecht

Tel. (089) 16 30 40 · www.arztrechtskanzlei.de

Schöner großer PSYCHOTHERAPIERAUM in der Türkenstr.
in netter Gemeinschaft sofort bis März 2015 ganztags zu vermieten. Parkett, gr. Küche, 

Abstellraum und Terrasse. Kontakt: 089 69387159 od. praxisraum-t54@gmx.de

Zertifi ziertes junges aufstrebendes Familienunternehmen übernimmt sämtliche

Praxis-, OP-, Bau- u. Sonderreinigungen
Freie Kapazitäten und gute Referenzen vorhanden. Fa. Globus, Tel. 0178 7631631, 

Fax 08131 316066 oder E-Mail: djordjevic.globus@googlemail.com

Angenehme Praxisräume in München-Giesing 
am Mo, Di, Mi, u. Fr ab 14 Uhr günstig unterzuvermieten. Einrichtung 
(Allgemeinmedizin-EDV) kann mitbenutzt werden. Tel: 089 62060607

Claudio Heinz Hartmann,
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Dipl.-Kfm. Brigitte Hartmann

• Vertragsrecht 
für Mediziner

• Praxiserwerb /
Abgabe

• Med. Kooperationen

• Prozessvertretung

• Konfliktlösung

• Abrechnungsfragen

• Steuerberatung

• Abschlüsse

• Unternehmensberatung 
für Mediziner

• Bewertungen

• Existenzgründung

• Niederlassung

• Klinikberatung

Adelheidstraße 21 
80798 München
Tel: 089/57 96 94-00

Engagement mit Kompetenz und Erfahrung.

 Allianz Private Krankenversicherung AG
Partner Ihrer Ärztekammer

Generalvertretung Johann und Michael Reith • seit 1970
Nymphenburger Str. 47, 80335 München, Tel. 089 / 123 66 29

· corporate design
· publikationen print
· webdesign
· farbkonzepte für räume08131/2928367 www.grimm-grafix.de
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A N -  U N D  V E R K A U F

>> Röntgen NEU & GEBRAUCHT

 >> Konstanzprüfungen

>> Röntgenzubehör 

>>Umzüge
KONVENTIONELL
DIGITAL

seit über 
25 Jahren!

 WARUM EIN NEUES SONOGERÄT,
wenn ein sorgfältig geprüftes, gutes SW- oder Farbduplexgerät, zwar 

gebraucht, aber erstklassig, Sie zufrieden stellen kann?

ULTRASCHALLDIAGNOSTIK SONIMED GmbH
Tel.: 08031-67582, Fax: 67583, Mobil: 0171-2744472

E-Mail: ultraschalldiagnostik-sonimed@t-online.de

Sonoerfahrung seit 25 Jahren

Ihr Partner für...
MEDIZINTECHNIK

ALPHA MEDTECH GmbH
� +49 (0)89/710 55 580  |  office@alpha-medtech.com

www.alpha-medtech.com

M Ü N C H E N • Heiglhofstr. 1c
>> Nähe Klinikum Großhadern

SONOZENTRUM

NEU- & GEBRAUCHTGERÄTE
… aller führenden Hersteller

PHILIPS
sense and simplicity

Schmid Medizintechnik GmbH Kontakt: Herr Marc Beenen

Parkring 2 Tel: +49 89 12137583

85748 Garching - München Mobil: +49 89 17670738129

E-Mail: marc.beenen@schmid-medizintechnik

Ihr Fachhändler für Philips-Sonographiegeräte

Wo andere 
aufhören, machen 
wir weiter.
Der Unterschied liegt im Detail. 
Und im Detail liegt der wahre 
Mehrwert.

PRIVATABRECHNUNG VON EXPERTEN FÜR EXPERTEN

Medas GmbH | Messerschmittstraße 4 | 80992 München | www.medas.de

Suche gebrauchtes Fahrradergometer
Tel. 089 280690 • h-rabe@t-online.de

Rufen Sie uns auf unserer kostenlosen Direct-Line 0800/SONORING 
(0800/76667464) an. Mehr Infos auch unter www.sonoring.de/muc

Ultraschall ist Vertrauenssache!
Ihr Patient vertraut darauf, dass Sie sehen, 
was Sie sehen müssen. Sie vertrauen darauf, dass Sie 
nichts übersehen. Geben Sie sich nicht 
mit weniger zufrieden!
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S/W-Geräte online ab 

3.333,- € (zzgl. MwSt.)
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